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Ferienprogramm in
Geroldsgrün: Kein
Platz für Langeweile12

AUSDEM INHALT

Aus dem Rathaus 18 - 23

ADAC-Fahrzeug-
Veteranentreffen in
Lichtenberg 14

Sonderseiten: Kärwa
in Geroldsgrün vom
27. bis 30. Juli 24/25

Sonderseiten:
30 JahreMC
Black Chicken 29-31

Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur
und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53
Mobil: 0171-83 906 82
und 0151-688 00 643

Mittwochs
Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg · Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de · E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Ihre Metzgerei Schemmel
Aus der Region – für die Region

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7 bis 18 Uhr · Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
vom Freitag, den 27.07.2018, bis Donnerstag, 02.08.2018

Unser Biergarten ist am Kirchweihmontag
ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen geöffnet.

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
300 g Wurstaufschnitt

Schweinshaxen auch gepökelt 100 g 0,45 €
Rinderbraten von der Nuss 100 g 1,25 €
der Kirchweihbraten

Krakauer 100 g 0,99 €
Haussalami 100 g 1,59 €

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Ihr Medienberater für
Anzeigen- und Prospektwerbung:

Agentur Pilz
täglich unter Telefon 09282/5187
E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Büro zusätzlich jeweils donnerstags von
14–17 Uhr im Rathaus Naila, Tel. 09282/68-25
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Gerch und Frankensima am 26. August in Lichtenberg

Gala-Abend des gepflegten Blödsinns
Lichtenberg - Nach der überaus
erfolgreichen Tournee mit im-
mer ausverkauften Auftritten im
vergangenen Jahr gehen der
Hofer „Gerch“ (Gert Böhm) und
der „Frankensima“ (Philipp Si-
mon Goletz) 2018 wieder ge-
meinsam auf die Bühne – sie
kommen mit ihrem „Gala-Abend
des gepflegten Blödsinns“ auch
nach Lichtenberg. Diese Kultver-
anstaltung für Freunde des frän-
kischen Humors findet am Sonn-
tag, 26. August, um 17Uhr in der
TSV-Turnhalle statt. Die zwei
befreundeten Männer haben
schon vor Jahren den selten ver-
liehenen „Frankenwürfel“ erhal-
ten – eine Auszeichnung, die, mit
einem Augenzwinkern, als
„fränkischer Nobelpreis“ gilt.
Von Gert Böhm erscheint seit
nunmehr 52 Jahren jeden Sams-
tag in der Frankenpost eine
„Gerch“-Geschichte – über 2.500

wurden bisher veröffentlicht. Die
„Hofer Spaziergänge“ sind die
älteste Dialekt-Glosse in bayeri-
schen Zeitungen. Bei besonde-
ren Anlässen liest Böhm die
„Gerch-Erlebnisse“ auch selber
vor: Geschichten voller Mutter-

witz –mal brüllend komisch, mal
hintersinnig, mal zum Schmun-
zeln oder zum „Daablachn“. Im-
mer schaut Gert Böhm tief, aber
liebevoll in die fränkische Seele.
Mit Kabarett und Comedy, mit
Parodien und Mundartliedern

hat sich der Untersteinacher
Philipp Simon Goletz als „Fran-
kensima“ bundesweit einen Na-
men gemacht. Der Entertainer
und Musiker knöpft sich thema-
tisch “Gott und die Welt” vor –
und erntet wahre Begeiste-
rungsstürme. Tränen lacht das
Publikum vor allem, wenn er Jo-
hannes Hesters oder Herbert
Grönemeyer, Peter Maffay oder
Udo Lindenberg parodiert.

Info: Für den „Gala-Abend des
gepflegten Blödsinns“ haben der
„Frankensima“ und der „Gerch“
ein witziges Programm ausge-
arbeitet, bei dem sie wechsel-
weise ihre Geschichten und Lie-
der vortragen. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf für 12 Euro
bei der Frankenpost und in der
Lichtenberger TV-Gaststätte so-
wie für 14 Euro an der Abend-
kasse.

Der Gerch (links) und der Frankensima gehen gemeinsam auf Tournee.

Abb. ähnlich

Autohaus Degner GmbH
MINI Vertragshändler · Firmensitz: Schneebergstraße 5 · Hof · Tel. 09281 7573-0
www.mini-degner.de · /minidegner

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMWBankGmbH,Heidemannstr. 164, 80939München; alle
Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 07/2018. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertrags-
schluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung,
für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Angebot gültig bis 29.09.2018. Irrtümer,
Änderungen, Zwischenverkauf vorbehalten. *gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Wir vermit-
teln Leasingverträge ausschließlich an die BMWBank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939München.

Zzgl. 595,00 EUR für Überführung. Kraftstoffver-
brauch (in l/100km) innerorts: 6,2; außerorts: 4,4;
kombiniert: 5,1. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert):
118. Effizienzklasse: B.

Anschaffungspreis: 25.385,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 2.990,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p. a.*: 2,49 %

Effektiver Jahreszins: 2,52 %
Gesamtbetrag: 10.153,29 EUR

36 monatliche
Leasingraten à: 199,00 EUR

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH: MINI One Clubman
75 kW (102 PS), 16 Zoll LM-Räder Revolite Spoke silber, Connected Navigation
Plus, Connectivity Paket, Ausstattungspaket Salt, Sitzheizung u.v.m.

GANZ GROSSER NETZWERKER.
Testen Sie jetzt den MINI Clubman mit MINI Connected und gewinnen Sie einen harman/kardon Bluetooth-Lautsprecher.
Mit Echtzeit-Verkehrsinfos finden Sie immer den schnellsten Weg durch die Stadt – und genießen Ihre Lieblings-Playlists.

JETZT PROBE FAHREN
UND HARMAN/KARDON
LAUTSPRECHER GEWINNEN
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
27.08.-02.08. Kur Apotheke Bad Steben
03.08.-09.08. Sonnen Apotheke Schwar-
zenbach a.Wald
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag

um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
28./29.07. Dr. Bernd Ronneburg

Bahnhofstr. 24, 95111 Rehau
Tel.: 09283 / 2884

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

• 27./28./29. 07. Dr. HermannMeiler
Straßdorfer Str. 24,
Lippertsgrün
Tel. 09282/1400

KK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden
zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.

Nächste Sprechstunde am 14.08.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Blutspendetermine

Fr. 27.07., 95183 Feilitzsch,
Grundschule Bayerisches
Vogtland, Steinweg 16, 16.30
bis 20.00 Uhr
Mi., 01.08.,Hof, Kugelbrun-
nen, Altstadt, Blutspendemo-
bil, Poststr. 2, 12 bis 17 Uhr
Mi., 08.08.,Selbitz, Grund- u.
Mittelschule, Schulstr. 9, 16
bis 20 Uhr
Mo., 13.08., Hof, BRK-Kreis-
verband, Ernst-Reuter-Str. 66-
68, 12.00 bis 19.00 Uhr
Do., 16.08., 95111 Rehau,
Rotkreuzhaus, Jobststr. 3,
16.00 bis 20.00 Uhr
Mo., 27.08., Münchberg, TV-
Vereinsturnhalle 1. Tag, Dr.
Martin Luther-Str. 20, 16:00
bis 20:00 Uhr
Di., 28.08., 95213Münchberg,
TV-Vereinsturnhalle 2. Tag, Dr.
Martin Luther-Str. 20, 16.00
bis 20.00 Uhr

Ausflug desMSCGeroldsgrün

Geroldsgrün –DerMSC fährt.. Südschwarzwald, Kaiserstuhl, El-
sass, Vogesenhochstraße vom 2. bis 6. September. Anreise über
Stuttgart - Donaueschingen durch den Schwarzwald zu unserem
Hotel inWaldkirch Suggental. Fahrt mit sachkundiger Reiseleitung
nach Straßburg mit Besichtigung der Europastadt. Danach Rück-
fahrt über die ElsässischeWeinstraße nach Riquewihr – dem be-
kannten mittelalterlichenWeinstädtchen.
Fahrt nach Colmar, mit der Kleinbahn werden wir die schöne Alt-
stadt erleben. Danach geht die Fahrt weiter auf die Route de Cre-
tes, die Hochvogesenstraße. Dabei werden wir auch eine typische
Ferme Auberge - eine elsässische Bauernwirtschaft kennenlernen.
Fahrt nach Breisach zu einer 2 stündigen Schifffahrt auf dem
Rhein. Anschließend geht es in dieWinzerkellerei Breisach zu
einer Kellerführung mit anschließenderWeinprobe.
Heimfahrt durch den schönen Schwarzwald.
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung und nähere Angaben bei Hans
Golda undMonika Golda, Tel.: 09288/7919 oder 09288/1594.

Anträge zum Landespflegegeld:

Hof - Die Bayerische Staatsregierung hat am 8. Mai 2018 das Lan-
despflegegeldgesetz beschlossen. Ab sofort können Anträge ge-
stellt werden, diese sind an die Landespflegegeldstelle, 81050
München zu senden. Infos: www.landespflegegeld.bayern.de. Der
Antrag kann auch im Landratsamt Hof, Schaumbergstraße 14,
95032 Hof, abgeholt werden. Ab einem Pflegegrad II und höher
können Pflegebedürftige in Bayern pro Jahr 1.000 Euro erhalten.
Dem Antrag sind beizufügen eine Kopie des Personalausweises
bzw. Reisepasses und des Bescheides der Pflegekasse.

Fischerfest im Biergarten der FT Naila

Naila – AmSamstag, 28. Juli, lädt der Fischereiverein Naila und
Umgebung zum Fischerfest in den Biergarten der Freien Turner-
schaft Naila, Hofer Straße 31, ein. Beginn ist um 10.30 Uhr .

SONDERPREIS 10 % auf 42 Euro!

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

0 92 81-7 77 97 66

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 € Zuschuss pro Person möglich

Ihr
regionaler
Partner für
hochwertige
TREPPEN-
LIFTE !

Wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen: 8000 € ZUSCHUSS

pro Haushalt möglich!

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Modernster Prothesenbau, Kinderorthopädie, Sensomoto-
rische + Orthopädische Einlagen (auch) Sicherheitsschuhe,
Inkontinenz- + Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe, Narbenkompression,

Bequemschuhe, Miederwaren, Treppenlifter etc.
Hilfsmittelberatung durch Wohnraumanpassung.

☛ LIEFERUNG KOSTENLOS!

HOF – SELB – NAILA
Alles für die Krankenpflege zu Hause

Haus- und Klinikbesuche
Lieferant aller Krankenkassen

Sanitätshaus

www.sperschneider-hof.de

09281-7779777
Fax 09281-7779755

www.sperschneider-hof.de • 09281-7779777

Ihr zuverlässiger Partner im Frankenwald ... seit über 35 Jahren!

SONDER
-

VERKAU
F

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

bis zu 50% günstiger
gegenüber dem

Katalogpreis
4 m und 5 m Breite

große Auswahl
vielfältig & preiswert

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr

Sa. 8–16 Uhr



Seniorenbüro DiakonieMartinsberg für den Landkreis Hof
Beratung und Unterstützung für Senioren, Angehörige und Freun-
de mit Mehrgenerationen-Projektschmiede und Tauschring
Haus der Diakonie m8, Marktplatz 8, 95119 Naila
Sprechzeiten dienstags 10 bis 12 Uhr und nach tel. Vereinbarung.
Tel. 09282/9621941; www.seniorenbuero-naila.de

27.07. um 16.00 Uhr „Lust auf Bücher?“ in der Stadtbibliothek
Naila, Walchstr. 15. Lesen, Diskutieren, Teetrinken. Wer möchte
ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Infor-
mationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901. Abholung im Rahmen
der Nachbarschaftshilfe.
30.07. von 15.30 bis ca. 17.00 Uhr f.i.t.-Projekt „Sichtbar aber
auch nicht stumm.” Netzwerktreffen im Bonhoefferhaus, Albin-
Klöber-Str. 9 in Naila zur Vorbereitung des UNO-Welttages 17.
Oktober 2018 zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung. In-
formationen von den Projektleiterinnen Pfarrerin Rodenberg, Tel.
09282/9635617 und Marlies Osenberg, Seniorenbüro, Tel.
09282/9621941.
31.07. Das „Strickstübla” macht Ferien bis zum 14.08. Start wie-
der am 21.08. um 15.00 Uhr in der GU, Dr. Hans-Künzel-Str. 9 in
Naila, immer dienstags.
02.08. von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr Teilnahme an der Suchgrup-
pe im Kirchencafé, Kirchberg 2 in Naila im Rahmen des f.i.t.-Pro-
jektes “Sichtbar aber auch nicht stumm” –Was Menschen mit Ar-
mutserfahrung zu sagen haben. Informationen Pfarrerin Roden-
berg, Tel. 09282/9635617.
15.08. um 9.30 Uhr Abfahrt ab Haus der Diakonie m8, Marktplatz
8 “Projektschmiede auf Reisen” Eine musikalische Busreise mit
dem Singenden Kaffeetisch und Roland Reuther nach Bayreuth ins
“Markgräfliche Opernhaus”, Mittagessen im Oskar, Besichtigung
der Ordenskirche in St. Georgen mit gemeinsamen Singen. Aus-
klang im historischen Wirtshaus “Auf der Theta”. Anmeldungen
bei Barbara Bernstein, Tel. 09282/978047.
22.08. von 15.00 bis 17.00 Uhr Start „Der Singende Kaffeetisch“
mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid Wagenführer
mit Akkordeon im Saal, Haus der Diakonie, Marktplatz 8 in Naila.
Immer mittwochs. Die Teilnahme ist jederzeit möglich. Abholung
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe Tel. 09282/978047.

Reiseland Naila
Bahnhofstr. 5 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9638899 • Fax: 09282 9638898
E-Mail: rls.naila@reiseland.de • www.reiseland-naila.de

Urlaubs-Schnäppchen im Internet gefunden?
Das können wir auch! Testen Sie uns !

Einfach Ihr Urlaubsangebot aus dem Internet mitbringen.

Sie werden überrascht sein!
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Dauer-Flohmarkt
An- und Verkauf
Mo. bis Fr.: 9–18 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

bei Sopo-Fixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila

günstige
Wohnungsauflösungen

Telefon 0162 / 9 47 73 21

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Raritäten-Floh
Räumung 60% Rabatt

95131 Lerchenhügel

Jeden 1. Samstag
im Monat 10–14 Uhr
Tel. 0157/52104827

KÄRWA
am Sonntag, 31. 7. und
Montag, 01. 8. 2016

im Gasthaus Gebhardt
in Schnarchenreuth

Telefon 09293/1500
95180 Berg/Schnarchenreuth

An beiden Tagen:
reichhaltige Speisekarte

mit Kärwagerichten
Montag ab 17.30 Uhr:

Bratwürste u. Steaks vom
Holzkohlengrill, Schaschlik,

Kochkäse,Back-Hähnchen und
Backfisch-Filet mit Brötchen
Es lädt Sie recht herzlich ein

Familie Gebhardt

KÄRWA
am Sonntag, 29. 7. und
Montag, 30. 7. 2018

im Gasthaus Gebhardt
Von-Dobeneck-Str. 9
in Schnarchenreuth
Telefon 09293/1500

An beiden Tagen ab 11.30 Uhr:
Rehbraten, Wildhasen- und
Entenkeule, Roulade u.v.m.
Sonntag ab 17.30 Uhr:
Schaschliktopf u.v.m.

Montag ab 17.30 Uhr:
Bratwürste und Steaks,

Schaschlik, Kochkäse, Kärwa-
Burger, Cordon bleu, Tatar u.v.m.

Es lädt Sie recht herzlich ein
Familie Gebhardt

EF-Wohnhaus
(Bungalow) in Obersteben
Wfl. ca. 200 m², Doppelgarage
und Garten, ab 1. 10. 2018

zu vermieten
Telefon: 0171 / 5010011

BERATUNG | SERVICE | BAUBETREUUNG
Innenraumgestaltung | Bodenbeläge | Malerarbeiten | Trockenbau
Fassadengestaltung |Wärmedämm-Verbundsysteme | Sonnenschutz

Meister- und Malerfachbetrieb Reiss GmbH n Bobengrüner Straße 6
95138BadSteben n Tel 09288/6735 n info@malerreiss.de n www.malerreiss.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.de
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Bachwiesenstr. 63 . 95138 Bad Steben
Tel. 09288 /55198 . Mobil 0176/24538810

www.steudtnerdach.de

Ihr Spezialist für Dach und Wand
- seit über 25 Jahren -

Dachdeckung, Wandbekleidung, Aufdach-D
ämmung,

Dachfenster, Abdichtunge
n, Balkonbeschichtungen

Ih
r

Pr
efa-Dachprofi

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

3-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad/WC, Balkon

ca. 55 m² Wohnfläche, mit Gaszentralheizung,
ab sofort in Geroldsgrün zu vermieten.

Kaltmiete 230 ,- € + Nebenk. € 139,- mtl

Telefon 09261/622135
(Frau Gagel)

Physiotherpeut/-in
ab 01.08.2018

oder später gesucht

in Vollzeit, Teilzeit oder
auf 450,–€-Basis

Anfragen/Bewerbungen
schriftlich oder telefonisch an:

Physiotherapie Gröger,
Naila, Hofer Straße 7
Telefon: 09282/39292

www.die-traumkueche.de

Am Gäßlein 13
96364 Marktrodach

Tel.: 0 92 61 / 96 65 95
Fax: 0 92 61 / 96 65 96

Inh. Thomas Braun

Urlaubs-Feeling zu Hause,
mit ihrer neuen Traumküche!

Wir sind in der Ferienzeit
durchgehend, zu den Öffnungszeiten, für Sie da!
Kommen Sie mit ihren Stellmaßen vorbei oder wir kommen auch gerne
zu Ihnen nach Hause, für einen Besprechungs- und Ausmesstermin vor Ort.

Gerber Immobilien

JETZT HAUS
VERKAUFEN

Top-Preise
für Hausbesitzer.
Der Markt
schreit nach

Ihrer Immobilie.
Die Käufer warten.

GerberImmobilien.com ·S09293 -9333144

Rundum-
service.
Keine
Verkäufer-
provision.

DRINGEND
HÄUSER GESUCHT.
Wir sind fast ausverkauft.

HERZLICHE
EINLADUNG!!

Für Essen und Trinken
ist bestens gesorgt.

Café Memories …
aus Liebe zum Gast !

Marktplatz 3 - 95119 Naila
Tel: 0175 / 2450742

Öffnungszeiten: Di. – So.: 9–18 Uhr

Café Memories
...wo man die Zeit vergisst...

Thorsten Spörl
Dürrenwaider-
hammer 10
95179
Geroldsgrün

Verbindliche Anmeldung
und Infos unter 0 92 89 / 71 80

Handy 01 70 / 2 40 49 11
Weitere Infos auf Facebook

Freizeitland Geiselwind
Montag, 30.07.2018
Preis p.P. inkl Eintritt:
ab 1,10 m: 38,00 €
bis 1,10 m: 15,00 €

ZOO Leipzig
Sonntag, 05.08.2018
Preis p.P. inkl Eintritt:
0 bis 5 Jahre: 18,00 €
6 bis 16 Jahre: 29,00 €
ab 17 Jahre: 39,00 €

Hirschberglein 45

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag29.07.11:30–14:00Uhr
Wildschweinbraten – Schäufele
Kaninchenkeule – Hirschgulasch
Rumpsteak – Waldlerbraten

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit frischen Pfifferlingen

und Salatbuffet

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

77-jähriger
Parkinson-Patient

sucht Hilfe
von Freitag bis Sonntag

Raum Schwarzenbach a.Wald
Telefon: 0157/78318900
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Spielbank Bad Steben:
Sommerfest am Freitag, 3. August
Über viele Jahre hinweg hat sich
das Sommerfest der Spielbank
zum festen Bestandteil des kul-
turellen Lebens in Bad Steben
entwickelt. Als musikalisches
Highlight konnten die Verant-
wortlichen diesmal die Band CJ
& The SunshineGang engagie-
ren. Mit einer spektakulären
Soulnight lädt die siebenköpfi-
ge Formation auf eine musika-
lische Zeitreise in die glorreiche
Epoche von Disco und Soul der
70er und 80er Jahre. Unsterbli-
che Hits von legendären Bands
undMusikernwie Kool And The
Gang, Stevie Wonder, George
Michael, Hot Chocolade oder
Michael Jackson erfahren hier
ein atemberaubendes Update.
Echte Bläser, der bis zu fünf-
stimmige Backgroundchor und
die souligste Stimme des Main-
Deltas geben der Band ihren
unverwechselbaren Sound. Das
Erfolgsrezept von Charles
Johnson und den Musikern der
SunshineGang liegt an der Mi-

schung aus geballter Lust an
Musik und Party und einer Büh-
nenpräsenz, der der alleine von
Zusehen der Schweiß fließt.
Freuen Sie sich auf einen unbe-
schwerten Sommerabend und
lassen Sie sich von einem ab-
wechslungsreichen Festpro-
gramm verzaubern. Der Ab-
schluss des Festes bietet wie
immer das große Brillantfeuer-
werk um kurz vor Mitternacht,
vom Dach des Spielbankgebäu-
des.
Der Eintritt auf das Festgelände
vor der Spielbank ist frei, die
Veranstaltung beginnt um 18
Uhr und findet in jedem Fall
statt, egal ob sich der Himmel
von seiner weiß-blauen oder
eher trüben Seite zeigt. Für den
Einlass in den Spielsaal der
Spielbank ist ein gültiger Licht-
bildausweis erforderlich; den
Zugang erhalten nur Personen
über 21 Jahren beziehungswei-
se ab 18 Jahren, in Begleitung
einesmindestens21-Jährigen.

ANZEIGE

Bayerische Jugendleistungsprüfung

Feuerwehrjugend ist top

Schwarzenbach a.Wald – Bei
der Bayerischen Jugendleis-
tungsprüfung der Feuerwehr
werden die Aufgaben problem-
los gemeistert. Die Jungen und
Mädchen aus dem Inspektions-
bereich III sind gut ausgebildet.
Teilnehmer: FF Schwarzenbach
a.Wald, FF Straßdorf, FF

Schwarzenstein, FF Thierbach,
FF Naila, FF Selbitz, FF Berg, FF
Schauenstein, FF Lichtenberg, FF
Bad Steben
Aufgaben: Anlegen eines Mast-
wurfes, Befestigen einer Feuer-
wehrleine an einem Strahlrohr,
Anlegen eines Brustbundes,
Auswerfen eines doppelt geroll-

ten C-Schlauches, Zielwurf mit
der Feuerwehrleine, Kuppeln
von zwei Saugschläuchen, An-
kuppeln eines C-Strahlrohrs an
einen C-Schlauch, Zielspritzen
mit der Kübelspritze, Erkennen
und Zuordnen von Gerätschaf-
ten, 90m C-Leitung kuppeln,
Theoretische Prüfung.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

SPIELBANK
SOMMERFEST

3. AUGUST 2018
AB 18 UHR

Mit freundlicher
Unterstützung vonUnterstützung von

CJ & THE SUNSHINEGANG
Disco & Soul

Mit
FEUERWERK

und
buntem Rahmen-

programm

LIVE!

 
Hotel & Gasthof

Marktplatz 5 · 95119 Naila
Tel. 09282/963950 · Fax 0 92 82/7356

www.gruener-baum-naila.de

Zur Verstärkung
unseres Teams

suchen wir ab August

eine Küchen-
und Spülhilfe
in Teilzeit, Vollzeit oder
auf 450,-Euro-Basis.

Bewerbungen persönlich
oder telefonisch bei

Familie Hagen
********
Auf Ihren Besuch
freut sich:
Familie Hagen

GrünerBaum***



9Wir im Frankenwald

Kinderkleiderbasar in Issigau

Issigau - Zum 18. Mal findet am 1. September von 8.30 Uhr bis
11.30 Uhr der Herbst-Winter-Basar der AsF Issigau in der Mehr-
zweckhalle neben der Kindertagesstätte statt. Angeboten wird al-
les rund ums Kind z. B. Herbst-Winter-Kleidung in den Größen 62-
158, Kinderwagen, Spielzeug, Bücher, Schuhe usw. Die Auswahl
ist riesig, da bis zu 9.000 Teile angenommenwerden! Der Erlös des
Basars, zehn Prozent vomerzielten Verkaufspreis, kommt der
Kindertagesstätte „Christophorus“ zugute. Verkaufslisten stehen
keine mehr zur Verfügung! Wer im Frühjahr am Basar teilnehmen
möchte kann am 1.9. einen Zettel in die aufgestellte Losbox wer-
fen. Denn sobald eine Liste frei wird, wird diese neu verlost. Wer
den Damen der AsF helfenmöchte ist herzlich willkommen, es wer-
den dringend Helfer benötigt. Bitte bei Barbara Zeeh 09293/8353
melden. Sie steht für alle Fragen rund umdenBasar zur Verfügung.

Alberter & Kollegen RECHT & STEUER

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:
Auerbach | Tel. 03744 /25010
Helmbrechts | Tel. 09252 /228
Plauen | Tel. 03741/70010

95028 Hof | Plauener Straße 8
Tel. 09281 /72400

Email: info@alberter.de
www.alberter.de

Forderungsausfall?
Säumige Zahlen?
Zwangsvollstreckung?

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/ 5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Kotelett vom Strohschwein 100 g 0,79 €
Gulasch gemischt mit Strohschwein
und heimischen Rind 100 g 0,79 €
Rohpolnische ohne Kümmel 100 g 0,99 €
Champignon-Wurst 100 g 1,09 €
Fleischwurst 100 g 0,79 €
Zwiebelfleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,79 €
Großmutter Betty´s Wurstsalat 100 g 0,79 €
Käse „Bavaria Blue“, 70 % F. in Tr. 100 g 1,89 €

Ab Donnerstag, 02.08.18: Gyros-Pfanne vom Strohschwein 100 g 0,99 €
Frisches Wild aus heimischer Jagd!
Große Auswahl an Spezialitäten in Dosen und Gläsern für den Sommerurlaub.
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13.00 Uhr ab einem Bestellwert von 10.– € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig
und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Tröger Jochen, Förmitz;
Langheinrich Rudolf, Scharten – Rinder: Nagler Friedemann, Obertiefendorf;
Schaller Markus, Lipperts; Schmidt Roland, Stöckaten
Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de

und www.facebook.com/Strohschweine

Wochen-Angebot vom 30.07. – 04.08.2018
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PRöD-Ausflug nach Bayreuth

Naila/Bayreuth – Ein Halbtagesausflug des Vereins der Pensionisten
und Rentner des öffentlichen Dienstes - PRöD, Naila führte nach Bay-
reuth zur Eremitage. Die Parkanlage, einige Kilometer außerhalb der Stadt
gelegen, ist ab 1715 mit Wasserspielen und Bauwerken entstanden und
gehört zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt. Das Foto zeigteinen Teil
der Besuchergruppe vor der märchenhaften Orangerie mit dem zentralen
Sonnentempel.

FSVNaila

Herren:
Freitag, 27.07.2018 um 18.30 Uhr: Stadion Naila
FSVNaila: 1. FCWaldstein 2
Sonntag, 29.07.2018 um 14 Uhr: Sportanlage Badstraße, Selbitz
ATS Selbitz 2: FSVNaila 2
Sonntag, 29.07.2018 um 17 Uhr: Sportanlage Badstraße, Selbitz
ATS Selbitz: FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr
im Stadion
A- Junioren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
in Selbitz, Austraße
B- Junioren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr
im Stadion Naila!
C- Junioren:
Training jedenMontag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Stadion Naila
Training jedenMittwoch von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im Stadion Naila
Kreisfreundschaftsspiel:
Samstag, 28.07. um 12.30 Uhr:
JFGHöllental: FSVNaila Thierbach
D-Junioren:
Training jeden Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr in
Selbitz, Austraße
E- Junioren:
Training jeden Freitag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr und jeden Montag
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr auf dem FSV Kunstrasenplatz
F- Junioren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr
auf dem FSV Kunstrasenplatz
G- Junioren:
Training jedenMittwoch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem FSV
Kunstrasenplatz
Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)
Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de
Kleider- und Schuhcontainer am FSV-Vereinsheim
zugunsten der FSV-Jugend!
Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht selbst transportieren können, kon-
taktieren Sie uns, dann vereinbaren wir einen Termin und holen die
Sachen bei Ihnen ab! FSV Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1.
Vorsitzenden Reinhold Hohberger: 0171/8773518.

SV 05 Froschbachtal

Freitag, 27. Juli
18:30 Uhr: 1.Mannschaft – FCOrt/Oberweißen in Thierbach

Sonntag, 29. Juli
13:15 Uhr: 3.Mannschaft – SG TSV Enchenreuth II/

TSV Presseck II in Thierbach
15:00 Uhr: 2.Mannschaft – 1.FC Schwarzenbach/S. II

in Thierbach
15:00 Uhr: 1. FCWaldstein – 1.Mannschaft

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine
unter www.sv05froschbachtal.de

FCRGeroldsgrün

Fr., 27. Juli
18.30 Uhr: FCDöbraberg – FCRGeroldsgrün

(in Schwarzenbach/Wald)
So., 29. Juli
13.00 Uhr: FCRGeroldsgrün II – TuS Schauenstein II
15.00 Uhr: FCRGeroldsgrün – TV Kleinschwarzenbach

Bitte Anstoßzeiten am Sonntag beachten!

Sportfest des FCRGeroldsgrün

Geroldsgrün – Überraschender Sieger des Turniers wurde der
Kreisklassist ATS Selbitz. Die beiden Kreisligisten Froschbachtal
und SVWolfersgrün, die beide nicht in Bestbesetzung angetreten
waren, belegten die weiteren Plätze. Dem gastgebenden FCR, der
kein Spiel gewann, blieb nur der vierte Platz. Vorsitzender Schu-
bert dankte den teilnehmenden Mannschaften und überreichte
Spielbälle. Sein weiterer Dank galt den Spendern Dachdeckerbe-
trieb Tobias Gölkel, Heizungsbau Schlee, Pizzeria La Gondola,
SPD-Ortsverein und CSU-Ortsverband.
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Die Gemeinde Geroldsgrün bietet auch 2018 ein großes Sommerferienprogramm

Kein Platz für Langeweile!
Geroldsgrün – „Wir hoffen na-
türlich, auch weiter in der Er-
folgsspur zu bleiben“, bilanzierte
Verwaltungsleiter Daniel Hoh-
berger bei der Vorstellung des
neuen Geroldsgrüner Sommer-
ferienprogramms, dass in die-
sem Jahr das vierte Mal für „Da-
heimgebliebene“ Mädchen und
Jungen angeboten wird.
Gleich am ersten Ferientag,
Montag, 30. Juli, geht esmit dem
Busunternehmen Spörl-Reisen
ins Freizeitland Geiselwind. Am
Sonntag, 5. August steht der Be-
such des Leipziger Zoos auf dem
Programm. Das ist doch ein tol-
ler Einstieg, an dem Mädchen
und Jungen aus dem Gerolds-
grüner Gemeindegebiet, aber
auch aus allen anderen Städten
und Gemeinden teilnehmen
können. Der Blick ins Programm
unterstreicht, dass die großen
Sommerferien ruhig kommen
können, auch und vor allem für
die Kinder, die nicht in die weite
Welt verreisen. „Kein Platz für
Langeweile“ heißt das Sommer-
ferienprogramm im Gerolds-
grüner Gemeindegebiet und bie-
tet wieder ein breit gefächertes
und abwechslungsreiches Ange-
bot von sportlichen Aktivitäten
mit der Tennis-Schnupperwoche
oder die Mountainbike-Tour bis
hin zu Veranstaltungen, die viel

Spaß versprechen, wie eine
Floßfahrt auf der „Wilden Ro-
dach“ und auch interessante
Ausflüge in die Region, wie der
Besuch des Micky-Mouse-Mu-
seums in Schwarzenbach an der
Saale gehören dazu. „Wir haben
24 verschiedene Angebote mit
Altbewährten und auch Neuem“,
listet Verwaltungsmitarbeiterin
Nadja Wunder auf, die maßgeb-
lich an der Erstellung des Fe-
rienprogramms arbeitete. „Alt-
bewährtes sind beispielsweise
die Kino-Tage für Kinder und Ju-
gendliche mit zwei verschiede-
nen Terminen“, sagt Bürger-
meister Helmut Oelschlegel. Mit
dabei sind auch wieder die
Steinbacher Vereine, die ein

Zeltlager mit Spiel und Spaß an-
bieten. Die Programmhefte lie-
gen aus und gehen natürlich
auch an alle Haushalte im Ge-
roldsgrüner Gemeindegebiet.
Verwaltungsleiter Daniel Hoh-
berger merkt an, dass erstmals
die Reitsportgemeinschaft Ge-
roldsgrün/Steinbach mit dabei.
„Stallgeruch schnuppern“,
schmunzelt Oelschlegel und
freut sich gemeinsam mit Ver-
waltungsleiter Hohberger über
das „Mädchenangebot“ unter
dem Motto „Rund ums Pony“.
Wer bei den einzelnen Angebo-
ten dabei sein will, der muss sich
anmelden und das läuft über die
Gemeinde. Da die Programm-
punkte eine breite Palette an

Abenteuer und Spaß bieten,
dürfte für jeden Geschmack und
jedes Schulalter etwas dabei
sein. Da gibt es die Faszination
Modellflug ebenso wie Pizza ba-
cken oder ein Badmintonturnier.
„Wir hoffen natürlich, dass die
gute Resonanz der Vorjahre an-
hält“, so Bürgermeister Oel-
schlegel, Verwaltungsleiter Da-
niel Hohberger und Verwal-
tungsmitarbeiterin Nadja Wun-
der und danken zugleich den be-
teiligten Vereinen und Organi-
sationen, die Zeit, Geld und En-
gagement investieren.
Die Angebote erstrecken sich
über die gesamten Sommerfe-
rien, beginnen am 30. Juli und
enden am 8. September mit dem
Kinderbrunch durch die evange-
lische Kirchengemeinde Ge-
roldsgrün.
Informationen gibt’s im Pro-
grammheft oder auch über
www.geroldsgruen.de.

Jetzt anmelden:

Die Anmeldeformulare sind auf
der Homepage
www.geroldsgruen.de abruf-
bar oder die Eltern bezie-
hungsweise Kinder bringen
diese dann ausgedruckt im
Rathaus vorbei.

Das Ferienprogramm startet mit einer Fahrt ins Freizeitland Geiselwind.

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Geschenkideen aus Ihrer Metzgerei Groß
kommen immer gut an!

Unser Wochenangebot vom 30.07. – 04.08.2018
Schweinegeschnetzeltes Rouladenpfanne 1 kg 11.90 L
Schweinefilet frisch 1 kg 12.50 L
Gulasch gemischt 1 kg 9.50 L
Frischwurst-Aufschnitt 100 g 1,19 L
Würstchenparade
kleine Portionswürstchen 100 g 0,99 L
Kernige Haussalami auch Portionen 100 g 1,59 L
Wiener Würstchen 100 g 0,99 L
3x ca.240 g Glaskonserven nach Wahl 7,50 L

Wir machen Betriebsurlaub
vom 06.08.2018 – 22.08.2018

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Herzlichen Dank
allen Verwandten und Freunden für die

vielen lieben Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines80.Geburtstages

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergmann,
dem ATSV Thierbach/Marxgrün,
dem SPD Ortsverein Thierbach,
dem AW-Seniorenverein Thierbach,
dem VdK Bad Steben und der

DGB-Gewerkschaft.

Werner Munzert
Bad Steben, im Juli 2018
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Örtliche Vereine
von Thierbach:
Radwegfest entfällt

Thierbach –Das angesetzte
Radwegfest für heute fällt aus.
Es wird auch dieses Jahr nicht
mehr nachgeholt.

Reservistenkameradschaft Langenbach:
Volksdauerlauf „Rund ums Knöckla am 28. Juli

Langenbach –Die Reservis-
tenkameradschaft Langenbach
veranstaltet am Samstag, 28.
Juli, ihren 23. Volksdauerlauf
(ohne Zeitnahme) „Rund ums
Knöckla“. Eingeladen sind alle
Nordic-Walker, Walker sowie
Läufer. Es werden Strecken mit
4, 7, 12 und 16 Kilometern angeboten. Der Start erfolgt um 16.00
Uhr am Biathlonplatz in der Nähe des Sportplatzes.
Anmeldungen werden am Samstag in der Zeit von 15 bis 16 Uhr
angenommen. Pokale erhalten die jeweils teilnehmerstärksten
Gruppen sowie der jüngste und älteste Teilnehmer(in).
Nach dem Lauf trifft man sich im Biergarten der Reservistenkame-
radschaft Langenbach zum gemütlichen Beisammensein.
In diesem Jahr findet kein Vereinsvergleichsschießen statt!
Nähere Informationen bei Siegfried Horn, Tel. 09288/95 76 87.

4. August, 13.30 Uhr:
Wanderung: Eine Landpartie

Schwarzenbach a.Wald – Eine „Landpartie“, was nichts anderes
bedeutet als ein kleiner Ausflug am Ende mit einer Einkehr in einem
volkstümlichen Gasthaus wie auch „Sommerfrische“ klingen im
ersten Moment als veraltete Begriffe, welchen die Gebrüder
Grimm als Erholungsaufenthalte der Städter auf dem Land formu-
lierten. Sommerfrische, Landpartie, Luftkurort – der FWV will die-
sen „Altwörtern“ die kaum noch gebraucht werden, Leben abge-
winnen in einer etwa fünf Kilometer langen Wanderung. Auf dem
ehemaligen altenGottsmannsgrünerWeg, vorher abzweigendwird
der „Burgstall“ Schwarzenstein besucht. Woher kommt der Name
Schwarzenstein, wer waren vor den Reitzensteinern die Burgherr,
ab wann ist dort der Aussichtspunkt „Schwamma“ und was für Sa-
gen – diesmal vom ehem. Vorstand Ulrich Weber vorgetragen –
deuten auf die einst wehrhafte Burganlage hin? Weiter führt der
Weg nach Schönbrunn, einem Dörflein welches schon 1493 mit 4
Gütern erwähnt wird und wo vor allem der Ortsname Aufmerk-
samkeit verspricht. Auf gemütlichem Wanderweg geht es vorbei
an dem Weiler „Zuckmantel“ zum Endpunkt nach Löhmar. Eine
leichte, gut gehbare Nachmittagswanderung, welche mit einer Ein-
kehr im Wirtshaus in Löhmar ihren Abschluss findet. Die Wande-
rung führt Dieter Pfefferkorn, der heimatkundliches vorträgt, spa-
ßige Geschichten aber nicht zu kurz kommen lässt. Einfach mal
wieder etwas anderes erleben, lachen, singen, einkehren mit Wan-
derfreunden.
Zu einer Landpartie lädt der FWV Ortsgruppe Schwarzenbach
a.Wald am Samstag, 4. August, herzlich ein. Abmarsch ist um
13.30 Uhr ab dem Parkplatz „Schützenhaus“ in Schwarzenbach
a.Wald. Heimwärts geht es mit dem Bus zum Ausgangspunkt zu-
rück.

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinder-Autositze
Buggy, Shopper, Baby-3-Rad, Kinder-
Autositze, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl

TOPAngebote!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55 + 59
95028 Hof
Telefon 09281/18509www.baby-seeber.de

Kinderwagen, Buggy, Shopper,
Baby-3-Rad, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl
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Motorsportclub Lichtenberg lädt am Sonntag, 29. Juli, auf den Schlossberg ein

26. ADAC Fahrzeug-Veteranen-Treffen
Lichtenberg – Der Motorsport-
club Lichtenberg lädt zum 26.
ADAC Fahrzeug-Veteranen-
Treffen ein. Am Sonntagvormit-
tag, 29. Juli, werden auf dem
Schlossberg in Lichtenberg vor
traumhafter Kulisse von Burg-
turm und Burgruine die histori-
schen Fahrzeuge erwartet. Soll-
ten hier keine Stellplätze mehr
vorhanden sein, dann gibt es auf
dem historischen Markplatz, der
teilweise für die Veranstaltung
gesperrt ist, weitere Parkplätze
für die auf Hochglanz polierten
Fahrzeugveteranen.
Es bleibt Interessierten genü-
gend Zeit, um mit den Besitzern
oder Fahrer ins Gespräch zu-
kommen und auch untereinan-
der besteht natürlich die Mög-
lichkeit fachzusimpeln und sich
auszutauschen. Der Nennungs-
schluss ist für 12.15 Uhr termi-
niert, dem sich eine Fahrerbe-
sprechung anschließt. Nach Be-
grüßung vom MSC-Vorsitzen-
den Siegmar Pippig und Schirm-
herrn Bürgermeister Holger
Knüppel sowie Informationen für
die Teilnehmer der Rundfahrt
erfolgt der Start um 13 Uhr auf
dem historischen Markplatz.
Hier werden die Fahrzeuge mit
ihren Besonderheiten vorge-

stellt und zugleich erfolgt die
erste Prüfung mit dem Start des
Fahrzeuges in vorgegebener
Zeit. Die Vorstellung der Rari-
täten aus jüngerer und vor al-
lem älterer Vergangenheit ver-
folgen immer viele Schaulusti-
ge, denn es gibt immer einiges
zu erfahren. Auf der Ausfahrt mit
rund 66 Kilometern durch den
Frankenwald, mit Start und Ziel
am Schlossberg in Lichtenberg,
gibt es in Sellanger eine Durch-
gangskontrolle für die betagten

Fahrzeuge und deren Fahrer. Die
Fahrstrecke wird übrigens von
den MSC-Mitgliedern mit gel-
ben ADAC-Pfeilen ausgeschil-
dert. in Sellanger und auf dem
Schlossplatz besteht die Mög-
lichkeit, die Fahrzeuge genauer
unter die Lupe zu nehmen.
Neben den sicherlich auf Hoch-
glanz polierten Autos werden
auch zahlreiche Motorräder mit
und ohne Seitenwagen erwar-
tet.
Sechs Prüfungen, die nicht ganz

ohne sind, müssen die Oldtimer-
fans meistern. Die Fahrer kön-
nen Strafpunkte kassieren wie
beispielsweise für das Auslassen
der Durchgangskontrolle oder
Das Nichterfüllen der Startprü-
fung. Gar zum Wertungsverlust
kommt es beim Verlust der Bord-
karte oder beim Überschreiten
der Fahrzeit. Nach der Ausfahrt
folgen Geschicklichkeitsprüfun-
gen in Lichtenberg auf dem Ge-
lände der Firma Liros. Gewertet
wird nach Punkten und Sieger ist
jeweils der Teilnehmer mit der
geringsten Punktsumme.
Die Siegerehrung und Preisver-
teilung ist auf 17 Uhr termi-
niert. Zusatzpreise winken dem
ältester Teilnehmer/Teilnehme-
rin, ältester Pkw/Krad wie auch
die weiteste Anreise mit
Pkw/Krad. Geehrt wird auch der
„Pechvogel“, also der Fahrer
dessen Gefährt ob nun mit zwei,
drei oder vier Rädern unter-
wegs stehen bleibt und nicht
mehr aus eigenem Antrieb die
Route beenden kann. Auch die
kulinarische Verpflegung ist ge-
sichert. Die Veranstaltung ist
nicht nur für Oldtimerfans, son-
dern für die gesamte Bevölke-
rung gedacht. Fürs leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Biathlon-Stammtisch
Straßdorf

Straßdorf - Die Kartenvorbe-
stellung für den Biathlon-Welt-
cup in Oberhof im Jahr 2019
(voraussichtlich 09.01. -
13.01.) endet am 31.07.2018.
Wie jedes Jahr vorher fährt
diesmal wieder ein Omnibus ab
Straßdorf am Schlusstag
(13.01.2019) nachOberhof. An
diesem Tag finden die Staffel-
rennen der Damen und Herren
statt.
Verbindliche Kartenbestellung
bitte an Werner Wirth, Fich-
tenweg 1, 95131 Schwarzen-
bach a.Wald (unter anderem
DSV Kampfrichter beim Welt-
cup in Oberhof) Tel.
09289/6216 sowie per E-Mail
anWirth.Werner54@gmx.de

D A N K S A G U N G

In den Stunden des Abschieds durfte ich noch einmal erfahren,
wieviel Wertschätzung und Verbundenheit meinem lieben
Verstorbenen

Josef Pittroff
entgegen gebracht wurde.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Nachbarn, Freunden,
Arbeitskollegen, Schulkameraden und den Vereinen, die auf
vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundeten.

Dank auch Ali und Udo für die tröstenden Reden, die
musikalische Umrahmung durch Udo, dem Musikverein
Neuengrün/Schlegelshaid und Gustl & Rocco sowie Pater
Janpoja für die würdevolle Trauerfeier und dem
Bestattungsunternehmen Neubauer-Köstner.

In dankbarer Erinnerung:

Michaela Pittroff

Schlegelshaid, im Juli 2018
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WSV-Triathlon-Starter kommenmit tollen Erfolgen aus Roth zurück

Allein und zu dritt auf der Langdistanz
Naila / Roth - „Challenge“ heißt
der Wettkampf - und eine Her-
ausforderung ist er auch: 3,8
Kilometer Schwimmen, 180
Kilometer Radfahren und 42,192
Kilometer Laufen. Alles am
Stück. Zusammenheißt das dann
Langdistanz imTriathlon.
Anfang Juli war in Roth, dem
fränkischen Mekka dieses Drei-
kampfs, zum 35. Mal Challenge-
Zeit. Und am Start waren auch
Athleten des WSV Triathlon Nai-
la. Einen fulminanten Erfolg
feierte bei den Einzelstartern
Matthias Kussat. Unter 2.426
Startern belegte er Platz 131 in
9 Stunden 35 Minuten und 53
Sekunden. „Sub ten“ sagen die
Triathleten, wenn jemand unter
zehn Stunden einkommt – und
das schaffen nicht viele. In seiner
Altersklasse M35 steht für Kussat
Rang 28 unter 387 Teilnehmern
zu Buche. Als Staffel starteten
Kai Rosentreter, Jürgen Wälzel

und Sven Reiser - eine Kombina-
tion, die erst in der letzten Wo-
che vor dem Start entstand, weil
zwei ursprünglich eingeplante
Athleten nicht antreten konnten.
So blieb weder Radfahrer Wälzel
noch Läufer Reiser Zeit zu wett-
kampfgerechter Vorbereitung:
Schwimmer Rosentreter war ur-
sprünglich als Radfahrer ge-
plant, hatte sein Training darauf
abgestimmt - und musste sich in

Rekordzeit umstellen. Umso zu-
friedener waren die drei mit
ihrem Ergebnis: 11:48,05 Stun-
den brauchten sie - und belegten
damit Platz 273. Rosentreter
unterbot die 1:30-Stunden-Mar-
ke deutlich, Wälzel blieb mit
5:52,44 klar unter der Sechs-
Stunden-Marke - und auch Rei-
ser, der noch genau drei vorbe-
reitende Trainingseinheiten hat-
te absolvieren können, war mit

4:24,28 Stunden schnell unter-
wegs. „Gute Luft und gute Bei-
ne“, sagte er, nachdem die drei
gemeinsam ins Ziel gelaufen wa-
ren. Zum Umfeld der WSV-Ath-
leten gehört auch Nikolaus Orso.
Bei den Einzelstartern belegte er
in 10:27,14 Stunden Platz 496,
kratzte also am schnellsten
Fünftel aller Starter. In seiner Al-
tersklasse M40 kam Orso auf
Platz 100 unter 457 Starter.

wünscht schöne Ferienwünscht schöne Ferien

Wir wünschen all unseren Schülern und Schülerinnen erholsame Sommerferien!

Mit unserem

Gutscheinblock

machen die Ferien

richtig Spaß!



16 Wir im Frankenwald

Ab August neue
Gottesdienstordnung

Auf Grund desWeggangs von
Pfarrer SebastianMasella ist
eine neue Gottesdienstord-
nung notwendig:

Naila:Sonntag 10.30 Uhr,
Mittwoch 9.00 Uhr;
Bad Steben:Sonntag 19.00
Uhr, Freitag 16.15 Uhr An-
dacht;
Schwarzenstein/ Schwarzen-
bach:Sonntag 9.00 Uhr (im
Wechsel), Dienstag 18.00 Uhr
(imWechsel)
Selbitz/ Schauenstein:
Samstag 17.30 Uhr (imWech-
sel), Donnerstag 18.00 Uhr (im
Wechsel).

Beratungsstelle Barrierefreiheit

Hof - Um Fragen von Bürgern, Bauherren, Kommunen oder auch
Architekten rund um das Thema „Barrierefreiheit“ fachgerecht zu
beantworten bietet die „Beratungsstelle Barrierefreiheit“ der Bay-
erischen Architektenkammer nun auch im Landratsamt Hof kos-
tenlose und neutrale Beratung, Hilfe und Orientierung an. Die The-
men der Beratung reichen von Bauen und Wohnen über Möglich-
keiten der Finanzierung bis hin zu Mediengestaltung bzw. Kommu-
nikation (Leichte Sprache) oder Barrierefreiheit in der Stadt-, Frei-,
und Verkehrsflächenplanung. Tel.: 089/139880-80, E-Mail:
info@byak-barrierefreiheit.de, Homepage: www.byak-barrierefrei-
heit.de. Die Beratung ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten.

Sommerfahrt des Bauernverbandes

Naila - Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes führt
am Mittwoch, 1. August die alljährliche Sommerfahrt durch. Ge-
startet wird um 7.30 Uhr in Naila am Bahnhof.
Besucht wird das größte private Gewürzmuseum nach Kaulfuß und
den Baumwipfelpfad im Steigerwald. Auf der Heimfahrt ist eine
Abendeinkehr in einem gutbürgerlichen Gasthof geplant. Rück-
kunft in Naila gegen 20.30 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 26,50 Euro
bei mindestens 40 Teilnehmern. Dazu kommen noch die Eintritte.
Kinder dürfen gerne mitgenommen werden. Anmeldung bis zum
26. Juli beim Reisebüro Viol in Rehau unter der Telefonnummer
09283/898050.

Tell-Schützen:

Christoph Künzel ist neuer Schützenkönig
Schwarzenbach a.Wald – Die
Tell-Schützen krönten kürzlich
ihren neuen König. Bereits zum
zweiten Mal innerhalb eines
Jahrzehnts darf Christoph Kün-
zel (Schützenmeister) die Kö-
nigskette tragen.
Traditionsgemäß, mit nur einem
Schuss auf die Königsscheibe
und einem Schuss auf die „Wil-
helm Tell“-Apfelscheibe mit der
Armbrust, konnten die Vereins-
mitglieder ihre Treffsicherheit
beweisen. Anschließend wurde
der amtierende Schützenkönig,
Sebastian Duwe, mit der Blaska-
pelle aus Zeyern und ca. 40 Ver-
einsmitgliedern abgeholt. Am
Nachmittag feierte man im Tell-
heim bei Essen und Trinken, um-
rahmt von festlicher Musik der
Blaskapelle.

Vor der Proklamation der neuen
Majestäten bedankte sich Vor-
stand Tobias Strobel beim schei-
denden König Duwe, nahm ihm
die Kette ab und heftete den Kö-
nigsorden als Erinnerung an sei-
ne Uniform. Unter Beifall der
Versammelten hängte der Vor-
sitzende dem neuen König,
Christoph Künzel, die Königs-
kette um und überreichte ihm
den Tell-Schützenkrug. Beim
Armbrustschießen überzeugte
Erika Rank mit einem sehr guten
Schuss. Ihr wurde der Armbrust-
pokal überreicht, als Nachfolge-
rin vonMarkus Hölzl.
Nach der Antrittsrede des neuen
Regenten, dem traditionellen
„Tell-Lied“ und Häppchen saß
man bis spät in den Abend zu-
sammen . Lena Thüroff

Das Foto zeigt von links: Altkönig, Sebastian Duwe; Armbrustkönigin, Eri-
ka Rank; Vorstand, Tobias Strobel; Schützenkönig, Christoph Künzel mit
seiner Frau Karolin und Tochter Zoe sowie Fahnenträge Gerd Thüroff.

Immer wenn wir von dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Herzlichen Dank
…für tröstendeWorte,
gesprochen oder geschrieben,

…für einen Händedruck, wennWorte fehlten,

…für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

…für Blumen und Geldspenden.

Volker Bachmann
und Familie

Hof, im Juli 2018

Erika
Bachmann

† 19. 6. 2018
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Werner Eisel für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt

Berg – Der Freistaat Bayern wür-
digt 40 Jahre aktiven Dienst bei
der Freiwilligen Feuerwehr mit
einem besonderen Dankeschön.
Die Ehrenamtlichen erhalten
eine Woche Gratisaufenthalt im
Feuerwehrerholungsheim Sankt
Florian in Bayerisch Gmain. Die-
se Ehre ist jetzt Werner Eisel von
der Eisenbühler Wehr im Berger
Winkel zuteil geworden. Im
Rahmen vom „Tag der offenen
Tür“ mit Kennenlernen und Aus-
probieren von Kübelspritze und
Strahlrohr wie auch einer mög-
lichen „Drehleiterfahrt“ der Bad
Stebener Stützpunktwehr ehrten
Kreisbrandrat Reiner Hoffmann

und Kreisbrandinspektor Rolf
Hornfischer den treuen Brand-
schützer, mit der Hoffnung, dass
dieser weiter seiner Wehr die
Treue hält. Landrat Dr. Oliver
Bär lobte den starken Zusam-

menhalt im Berger Ortsteil Ei-
senbühl und die gelebte Kame-
radschaft. „Feuerwehr heißt
nicht nur beitreten, sondern
auch aktiv mitmachen.“ Kreis-
brandrat Hoffmann sprach von

einer hohen Leistung bei 40 Jah-
re aktiver Dienstzeit für die Ge-
meinde, die Ortschaft und die
Bevölkerung und überreichte das
Feuerwehrehrenzeichen in Gold,
Kreisbrandinspektor Hornfischer
das Präsent des Landkreises.
Unser Bild zeigt den Geehrten
umgeben von den Ehrengästen
mit Bürgermeisterin Patricia
Rubner und „seinen“ Feuer-
wehrkameraden wie auch dem
Nachwuchs. Gratulation gab es
auch vom erst neu gewählten
Kommandanten Markus Franz
und federführenden Komman-
danten der Berger Wehr Martin
Wurzbacher.

Oldtimer-Freunde rund
um den Döbraberg

Der nächste Stammtisch findet
am 2. August um 20 Uhr statt.
Wie gewohnt treffen wir uns im
Gasthaus Zegasttal, Gotts-
mannsgrün, Schwarzenbach

Beratungstermin vereinbaren: 09288 970 39 44
BURJAKOWMaler&Gestalter · Erlaburg1 · 95138BadSteben · malerburjakow.de

FARBE

RAUM

FASSADE

DESIGN

Holen Sie sich den Sommer an dieWand

JEANS +++ MODE Bad Steben | Hauptstraße 26
Inh. W. Dehling | 09288 /550164

CECILCECIL
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MuseumNaila im Schusterhof

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Öffnungszeiten:So. 14.00 bis 16.00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 2,00 Euro
Kinder / Jugendliche 1,00 Euro
Gruppen ab 10 Pers. 1,50 Euro
Schüler im Klassenverb. 0,50 Euro
Gruppenbesichtigungen nach
Voranmeldung (Tel. 09282/8070)
auch zu anderen Zeiten möglich.
MuseumNaila im Schusterhof, Schleifmühlweg 11,
Internet: www.museum-naila.de

Museum Aktuell: Dauerausstellung in der Stadtbücherei Naila
„Dorfimpressionen“ des Nailaer MalersWalter Mutze

vom 30.07.2018 bis 05.08.2018 (Kalenderwoche 31)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhrtermine

NeueMutze-Ausstellung in der Stadtbücherei

Das Museum Naila setzt den Gedanken fort, der im Motto des Inter-
nationalen Museumstags 2018 steckt: „Neue Wege, neue Besu-
cher“. Wenn wir unsere Bilder aus dem Kunstarchiv nicht ausstellen
können und deshalb interessierte Besucher nicht ins Museum kom-
men, dann, suchen wir eben Möglichkeiten zu den Besuchern zu
kommen. So die Überlegungen von Museumsleiter Wolfgang
Brügel. Die Gelegenheit, mit der Stadtbücherei zusammenzuarbei-
ten, bietet sich an. Es hat seit Mai gut geklappt.
Der Vorstand präsentiert ab Donnerstag nächster Woche, einen
neuen Themenblock der Mutze-Ausstellung, Teil 2.
Wer war Walter Mutze? Soviel ist bekannt: In Dresden geboren und
dort an der Kunstfachschule ausgebildet, begann er seine Tätigkeit in
den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts bei Rosenthal in Selb. Als
Porzellanmaler sehr erfolgreich, entwickelte er einen eigenen Stil,
den er patentieren ließ, das Mutzepatent. Er siedelte nach Naila über
und lebte hier, unter anderem, als freischaffender Maler bis 1963.
Das Museum Naila besitzt einige Bilder dieses Künstlers, die nun in
der Stadtbücherei unter dem Thema „Dorfimpressionen“ ausge-
stellt werden.
Teil 2: Motive von Bauernhäusern und Dorfansichten. Diese Aus-
stellung löst den 1. Teil: „Landschaften“ ab. Interessierte Besucher
der Bücherei können jetzt die Ausstellung „Dorfimpressionen“ bis
Ende Oktober betrachten.

Stadtbibliothek Naila: Ferienprogramm
Viele spannende digitale Boardstories

Montag, 30. Juli: Fußball, Fußball
Dienstag, 31. Juli: Was istWas Ritterburg
Mittwoch, 1. August: Jan und Julia verreisen
Donnerstag, 2. August: Piratengeschichten
Freitag, 3. August: Geschichten vom Franz
Montag, 13. August: Was istWas Bauernhof
Dienstag, 14. August: Der Regenbogenfisch
Mittwoch, 15. August: Die Sterntaler
Donnerstag, 16. August: Kleiner Eisbär Lars
Freitag, 17. August: Ritter Robert

Jeweils 10-11 Uhr
Eintritt frei! Anschließende Ausleihmöglichkeit

Helga Stampf, Stadtbibliothek

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila:Stadt Naila,
vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf;
Ansprechpartner Redaktion:Nicole Roesmer
E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer-kurier.de
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH
(HRB 34), Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen:Agentur Pilz, Erscheinungsweise:Wöchentlich
freitags, Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz und Druck:Nordbayerischer Kurier;
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: FerienprogrammGeroldsgrün startet

Die Stadtbibliothek Naila bleibt
in den Sommerferien geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag

14.30-18.30 Uhr
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Behandlung von Bauanträgen
Herr Peter Lenz beabsichtigt den Bau einer Stellplatzüberdachung
(Carport) auf dem Grundstück Eschenweg 35 in Naila. Frau Diana
Strobel und Herr Sascha Geißer planen den Neubau eines Wohn-
hauses mit Garage im Tannenweg, Ortsteil Marlesreuth, Naila. Die
Firma Karl Meyer GmbH beantragte die Genehmigung für den Ab-
bruch der Schweißerei auf dem Grundstück Oberklingensporn 1 in
Naila. Die Eheleute Christina und Christoph Faltenbacher planen den
Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Wald-
weg 3 in Naila. Herr Michael Goller beabsichtigt, eine Abstellfläche
für Anhänger auf dem Grundstück Griesbacher Weg 25 a in Naila zu
erstellen. Herr Jürgen Schimmel beantragte die Genehmigung für
eine Garagenerweiterung mit Dachanhebung auf dem Grundstück
Amselweg 8 in Naila. Der Stadtrat befürwortete die Bauanträge.

Aufstellung eines Bebauungsplanes sowie Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für das Vorhaben „Wald- und Naturfriedhof
Frankenwald - Naila
Der Stadtrat stellte die vom Ingenieurbüro Stubenrauch, Königsberg
i.Bay., ausgearbeitete Flächennutzungsplanänderung für das Vorha-
ben „Wald- und Naturfriedhof Frankenwald - Naila“ mit Begründung
in der Fassung vom 10.04.2018 fest. Er beauftragte die Verwaltung,
das Genehmigungsverfahren für die Flächennutzungsplanänderung
einzuleiten.
Des Weiteren beschloss der Stadtrat den vom Ingenieurbüro
Stubenrauch ausgearbeiteten Bebauungsplan „Wald- und Natur-
friedhof Frankenwald - Naila“ mit Begründung in der Fassung vom
10.04.2018. Er beauftragte die Verwaltung, den Satzungsbeschluss
zusammen mit der Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung
bekannt zu machen.

Auswahlentscheidung im Rahmen der Richtlinie zur Förderung des
Ausbaues von Hochgeschwindigkeitsnetzen im Freistaat Bayern
(3. Förderverfahren)
Der Stadtrat folgte der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschus-
ses und beschloss - vorbehaltlich der Freigabe des Angebotes durch
die Regierung von Oberfranken - das Angebot der TelekomDeutsch-
land GmbH zum Aufbau von Hochgeschwindigkeitsnetzen (Lose 1, 2
und 3) zum Angebotspreis von 853.290,00 € anzunehmen. Die
Anschlüsse sollen in folgenden Bereichen erfolgen:
Los 1: 21 Anschlüsse in Naila West, 7 Anschlüsse in Naila Ost/Süd,

12 Anschlüsse in Molkenbrunn, Marlesreuth, Bärenhaus,
Bärenhäuser, Fl.St. 247/4

Los 2: 5 Anschlüsse in Schottenhammer
Los 3: 3 Anschlüsse in Marxgrün, 3 Anschlüsse Fl.St. 130/43,

Fl.St. 783, Fl.St. 781/0

Örtliche Rechnungsprüfung - Ergebnis der örtlichen Rechnungs-
prüfung 2017, Feststellung der Jahresrechnung 2017 und Entlas-
tung durch den Stadtrat
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Stadtrat
Zausig, berichtete über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung
2017. Der Stadtrat stellte die Jahresrechnung 2017 mit Solleinnah-
men und Sollausausgaben im Verwaltungshaushalt von jeweils
15.589.794,33 € sowie Solleinnahmen und -ausgaben im Vermö-
genshaushalt von je 4.354.631,70 € fest. Im Verwaltungshaushalt
wurden keine neuen Haushaltsreste gebildet. Im Vermögenshaus-
halt wurden Haushaltsausgabereste in Höhe von 2.208.149,11 € und
Haushaltseinnahmereste in Höhe von 1.163.102,00 € gebildet.

Uneinbringliche Forderungen wurden in Höhe von 17.039,06 € nie-
dergeschlagen. Es mussten auf keine uneinbringliche Forderungen
aus dem Verzeichnis für Kasseneinnahmereste verzichtet werden.
Der Stadtrat sprach gegenüber dem 1. Bürgermeister und der Ver-
waltung seine Entlastung aus.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des
Stadtrates der Stadt Naila vom 23.07.2018

Auftragsvergabe - FernwirkanlageWasserwerk
Wie vomBau- undGrundstücksausschuss empfohlen, beschloss der
Stadtrat, den Auftrag zur Erneuerung und Erweiterung der Fernwirk-
anlage für die Wasserversorgung der Stadt Naila an die Firma WILO
EMUAnlagenbauGmbH,Roth, zumAngebotspreis von446.976,50€
einschließlich19%Mehrwertsteuer zuerteilen

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 23.07.2018
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Förderbescheid für Schwimmhalle ist da
Noch am Freitag trifft die
Nachricht in Naila ein: 90 Pro-
zent der Kosten kommen aus
dem Fördertopf.
Rund 2,3 Millionen Euro kostet
die Sanierung der Schwimmhal-
le in der Mittelschule Franken-
wald in Naila. Noch am Freitag
um 11.45 Uhr erhält 1. Bürger-
meister Frank Stumpf die freu-
dige Nachricht: Der Förderbe-
scheid der Regierung von Ober-
franken liegt nun im Nailaer Rat-
haus offiziell vor. Im Klartext:
Der Bund unterstützt das Millio-
nen-Projekt finanziell mit 90
Prozent aus dem Kommunalen
Investitionsprogramm (KIP-S).
Im Mittelpunkt der Schwimm-
hallen-Sanierung steht das arg in
die Jahre gekommene Lehr-
schwimmbecken der einstigen
Hauptschule. 1964 weihte der
damalige Bürgermeister Dr.
Hans Künzel das zwölf Mal
18 Meter große Lehrschwimm-
becken ein. „Seitdem gab es kei-
ne Sanierung, immer nur not-
wendige Reparaturen“, erläutert
1. Bürgermeister Frank Stumpf,
der sich einmalmehr über die 90-
Prozent-Förderung freut, aber
zugleich auch seinem Ärger Luft
macht: „Wir haben das weder
Herrn König noch Herrn Hader
und auch nicht der CSU Naila zu
verdanken, sondern das ist ganz
allein durch die Arbeit der Stadt-
verwaltung entstanden und so-
mit auch dieser zu verdanken“.
Der Bürgermeister kann nicht
verstehen, dass man schon vor-
her herausposaunt, was noch gar
nicht schriftlich vorliegt. „Der
Stadtrat hat einer möglichen
Sanierung des Lehrschwimmbe-
ckens noch gar nicht zuge-
stimmt.“
Stumpf gibt auch unumwunden
zu, dass man das Lehrschwimm-
becken hätte schließen müssen,
wenn nicht die Förderung durch
das KIP-S eingetroffen wäre.
Das Schwimmbecken liegt im
Kellerbereich. Schon beim Gang
durch Umkleiden und Duschen
sieht man, dass die Zeit stehen
geblieben ist. „Ein weitaus grö-

ßeres Problem stelle die umfas-
sende Technik dar“ erklärt
Stadtbaumeister Reiner Franz
und spricht von immer noch not-
wendigen Flickereien“. Frank
Stumpf weist zudem darauf hin,
dass es in jüngster Vergangen-
heit immer schwieriger gewesen
sei, Firmen für die notwendigen
Reparaturen zu finden.
Der Rathauschef weiß auch, dass
die Mittelschule Frankenwald
das einzige Lehrschwimmbe-
cken im Altlandkreis Naila be-
sitzt. Dies nun wieder auf Vor-
dermann zu bringen, sei eine
tolle Sache.
„Aber jetzt, nachdem der Be-
scheid vorliegt, geht die Arbeit
erst richtig los. Nun heißt es Pla-
ner und Architekten zu suchen,
um den Zuwendungsantrag vor-
zubereiten, in dem zugleich alle
Details festgelegt werden“, er-
klärt Stadtbaumeister Franz.
Das Lehrschwimmbecken nut-

zen übrigens nicht nur die
Grundschule und die Mittel-
schule, sondern auch die Was-
serwacht Naila für ihre Trai-
ningseinheiten und die Volks-
hochschule Landkreis Hof für
Kurse. Stellvertretende Schullei-
terin Ulrike Rosenberger weiß
um die Wichtigkeit der Bad-
erhaltung. „Immer weniger Kin-
der können schwimmen und
bricht einweiteres Badweg, fehlt
es für den Schwimmunterricht.“
Aktuell wird das Lehrschwimm-
becken nicht genutzt. Das Wet-
ter passt, und da gehen die Klas-
sen und Schwimm-AGs ins Frei-
bad. 1. Bürgermeister Frank
Stumpf unterstreicht, dass man
unterm Strich über Jahre darauf
hingearbeitet habe, um in ein
entsprechendes Förderpro-
gramm aufgenommen zu wer-
den. „In Gedanken war die
Schließung des Lehrschwimm-
beckens bereits abgeschlossen.“

Übrigens wird die darüber lie-
gende Turnhalle nicht mehr als
solche genutzt. Die Sportstun-
den finden in der neuen Ein-
fachturnhalle bei der Grund-
schule statt.
„Was nun mit den Räumlichkei-
ten passiert, das werden die Pla-
nungen der Generalsanierung
der Mittelschule zeigen“, infor-
miert Stumpf und unterstreicht,
dass auch hier die Stadtverwal-
tung intensiv daran arbeite.

Bis 2022 müssen die Sanierun-
gen rund um das Lehrschwimm-
becken, das eine Edelstahlaus-
kleidung erhalten wird, abge-
schlossen sein. Duschen und
Umkleideräume gehören eben-
falls zur Sanierung der
Schwimmhalle wie die „ver-
steckte“ Technik dahinter. Auch
die Decke und die Fliesen müs-
sen erneuert werden, ebenso die
Heizungsanlage.

Stadtbaumeister Reiner Franz, stellv. Schulleiterin Ulrike Rosenberger und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.
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Zu einer spannenden Entdeckertour in der evangelischen Kirche brachen
die 1. und 2. Klasse der Evangelischen Schule Naila auf. Gemeinderefe-
rent Herbert Grob erklärte den Schülern Einrichtung und Abläufe ganz
genau. So durfte auch die Kanzel bestiegen werden. Das Highlight war
aber die Besichtigung der Orgel, denn dort bekamen die Kinder nicht nur
etwas zu sehen, sondern sogar zu hören.

Evangelische Schule Naila
entdeckt die Kirche

Hereinspaziert im Ferienzirkus –
Sommerfest der Frauen-Union

Die Frauen-Union Naila lädt am Samstag, 28. Juli, alle Nailaer und
vor allem alle Kinder herzlich ein zum Sommerfest im Froschgrüner
Park – für Groß und Klein, Alt und Jung, hier ist für jeden etwas
dabei. Wie immer wird die Frauen-Union für das kulinarische Wohl
sorgen, neben Fisch- und Lachssemmeln, frisch gebackenen Waf-
feln und fränkischen Bratwürsten hat sich das Team auch einige
Specials ausgedacht: Für Abwechslung auf dem Teller ist gesorgt.
Alle NAIKJ-Teilnehmer können ihre abgestempelten NAIKJ-Hefte
für die große Abschlussverlosung abgeben.
Der Modellbauverein Naila nimmt die Kinder mit auf eine Reise
rund um die Gewässer des Froschgrüner Teichs. Die Macher unter
den Kindern kommen an den beliebten Basteltischen auf ihre Kos-
ten. Auch wer sonst lieber am Handy die Finger trainiert, wird hier
zu Stift und Schere greifen – versprochen. Und nach geduldigem
Stillsitzen beim Kinderschminken unserer talentierten Helferinnen
wird ausgiebig in der Hüpfburg getobt!
Die Frauen-Union freut sich ab 15 Uhr auf den Besuch aller kleinen
und großen Gäste.

Ein wunderschöner Tag in Erfurt
und im EGA-Park

Der Gartenbauverein Marles-
reuth konnte fast 50 Gäste auf
seiner Fahrt ins sonnenüberflu-
tete Erfurt begrüßen. Bei einer
etwa zweistündigen Führung
durch teilweise wunderbar res-
taurierte Straßenzüge, aber auch
alte verwinkelte Gassen lernten
die Besucher die Geschichte Er-
furts und ihre wichtige Rolle an
den historischen Handelswegen,
u.a. Via Regia kennen.
Der Anbau der Waidpflanze zur
Gewinnung des Blaufarbstoffs
und Erzeugung besonderer
Blaufärbungen hat Erfurt wirt-
schaftliche Bedeutung und
wohlhabende Bürger gebracht.
Erfurt besitzt 65 alte Kirchen, die
heute teilweise zu Konzerten
oder anderen Veranstaltungen
genutzt werden. Überragt wird
das Stadtbild vom Dom und der
Severikirche.

Der bekannte Anziehungspunkt
Krämerbrücke wurde ebenfals
wie die jüdische Synagoge
gezeigt.
Nach einer ausgiebigen Stär-
kung mit belegten Broten, ver-
schiedenen Kuchen sowie Kaf-
fee, Tee und Wein ging es dann
mit dem egapark-Express durch
den großflächigen EGA-Park.
Liebevoll angelegt sind die zum
Teil größten zusammenhängen-
den Blumenbeete mit jahreszeit-
lich prächtigen Blütenfeldern.
Stolz zeigte man auch den von
einem einheimischen Garten-
architekten angelegten japani-
schen Garten. Schließlich blieb
noch Zeit für gemütliche Ent-
spannung nach der Anstrengung
bei Kaffee und Kuchen oder
herzhafter Brotzeit. Den gelun-
genen Tag rundete eine Einkehr
im Gasthaus Krauss in Joditz ab.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

– immer Qualität

IQ ist ...
… wenn Ihre

Elektrogeräte repariert

werden können.

„Wir reparieren Ihre

Geräte gerne – solange

es sich für Sie lohnt.“



22 Wir im Frankenwald

Aus Naila

A
lle

A
ng

ab
en

oh
ne

G
ew

äh
r

VERANSTALTUNGEN 2018 in der Stadt Naila

27.07. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Stationsausbildung Verantwortliche: Wagenlechner
Marco, Barth Stefan

28.07. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Treffen zur Einsatzübung bei FFW
Bad Steben

Verantwortliche: Mahall Frank

28.07. 15.00 Uhr Frauen-Union Naila Sommerfest Froschgrüner Park

28.07. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Festbesuch FFW Bad Steben Verantwortliche: Ehrenberg Daniel,
Wirth Mario

29.07. 08.30 Uhr Frankenwaldverein, OG Naila Vormittagswanderung in Kulmbach mit
Mittagseinkehr, ca. 10 Wander-km

Treffpunkt: 8.30 Uhr,
Zentralparkplatz

29.07. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

31.07. 14.30 Uhr Pensionisten und Rentner des
öffentlichen Dienstes –PRöD, Naila

Monatstreffen mit Birgit König von der
Klinik Hochfranken. Sie spricht über
das Thema „Jeder ist seines Glückes
Schmied“

Gaststätte Froschgrün

02.08. 16.30 Uhr VdK Ortsverband Naila Stammtisch Café Memories, Marktplatz

03.08. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend Aquarianerheim in Froschgrün

05.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.08. 14.00 Uhr SPD 60 Plus Seniorennachmittag, Thema: „Mach mit –
bleib fit“ mit Frau Gröger

Gaststätte Froschgrün

10.08. 17.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün -
Frauengruppe

Treffen der Siedlerfrauen zum
Jubiläumsabend „20 Jahre Siedlerfrauen
Froschgrün“

Siedlerheim Froschgrün

11.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün (Modelleisenbahnclub) 24. Straßenfest Ehemaliges Rathaus in Marxgrün

12.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

17.08. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

17.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

19.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

21.08. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Herzliche
Einladung an alle Freunde des
Modellbaus

Siedlerheim Froschgrün

25.08. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Aquarianerheim in Froschgrün

26.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

30.8. –
03.09.

Reservistenkameradschaft Naila Gebirgsausbildung Lenzenkasa
gem. Meldung

07.09. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

Montag 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Dienstag 19.00 Uhr WSV Triathlon Schwimmen Abfahrt: 19.00 Uhr, Bahnhof Naila

Dienstag 19.00 Uhr FT Naila Tischtennistraining Erwachsene Sporthalle an der Grundschule

Mittwoch 14.00 Uhr Gymnastikgruppe Kraus Frauen-Gymnastik Kettelerhaus mit
Marianne Kraus

Kettelerhaus Naila

Mittwoch 18.00 Uhr WSV Triathlon Lauftreff: versch. Treffpunkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de

Mittwoch 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Donnerstag 18.30 Uhr SV Marlesreuth Tischtennistraining Jugendliche Turnhalle alte Schule Culmitz

Donnerstag 18.45 Uhr FT Naila Tischtennistraining Jugendliche Sporthalle an der Grundschule

Donnerstag 19.15 Uhr FT Naila Tischtennistraining Erwachsene Sporthalle an der Grundschule

Donnerstag 19.30 Uhr SV Marlesreuth Tischtennistraining Erwachsene Turnhalle alte Schule Culmitz

Freitag 17.00 Uhr WSV Triathlon Lauf-/Radtreff: versch. Treffpunkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de

Freitag 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Treffpunkt: Parkplatz Hönls Imbiss;
Infos: www.ifl-frankenwald.de

Freitag 17.30 Uhr IfL Frankenwald Nordic-Walking in Naila Treffpunkt: Parkplatz Frankenhalle
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Katholischer Kindergarten Regenbogen

Trau dich: Erste Hilfe-Kurs für Vorschulkinder

Dieses Jahr fand im katholischen
Kindergarten „Regenbogen“ in
Naila für die Vorschulkinder ein
Erste-Hilfe-Kurs statt.
Die Kinder waren ganz aufgeregt
als der Rettungswagen in den
KiGa-Hof einfuhr. Nach einer
kurzen Vorstellungsrunde star-
tete Steffen Höger mit seiner
Assistentin Annika den Tag mit
einigen Fragen an die Kinder.
Wann rufen wir die 110 (Polizei)

und wann die 112? Danach wur-
den verschiedene Situationen
durchgespielt, bei dem man
einen Notruf absetztenmuss.
Dabei haben die Kinder gelernt,
dass es sehr wichtig ist seine
eigene Adresse zuwissen, so dass
der Rettungswagen im Notfall
schnell bei ihnen sein und helfen
kann. Sogar ein echter Notruf
durfte durchspielt werden (die
Wache war natürlich einge-

weiht). Die Kinder versuchten
sich an der stabilen Seitenlage.
Beim Pflasterkleben hatten die
Kinder ebenso mächtig Spaß.
Nicht zu toppen war natürlich
der Rettungswagen. Die Kinder
durften sich genau umschauen,
Fragen stellen, fast alles anfas-
sen. Steffen Höger zeigte mit
Annika, wie man jemanden mit
der Trage aus demAuto raus und
wieder rein bekommt und wie

man verletzte Personen mit der
„Schaufel“ bewegt und danach
stabilisiert. Als Highlight schal-
tete er die Blinklichter und die
Sirene an.
Die Kinder haben gelernt, dass
auch sie selbst helfen können
und müssen. Sie können trösten,
kühlen, Pflaster kleben, Hilfe
holen (Erwachsene), Notruf ab-
setzen. Es war ein spannender
Tag für Groß und Klein!

Hohe Auszeichnungen für Nailaer im Ehrenamt

Anke Föttinger, Karin Höger
und Jens Hartmann für 25 Jah-
re Mitgliedschaft im BRK und
THWausgezeichnet.
Christa Centner und Hans-Jür-
gen Frank erhalten das Ehren-
zeichen des Bayerischen Mini-
terpräsidenten.

Für ihren langjährigen Dienst
beim BRK ehrte Landrat Dr. Oli-
ver Bär Anke Föttinger und Karin
Höger aus Naila. Beide Frauen
können eine 25-jährige Mit-
gliedschaft beim BRK vorweisen.
Für 25 JahreMitgliedschaft beim
THW zeichnete der Landrat Jens
Hartmann aus. Das Ehrenzei-
chen des Bayerischen Minister-
präsidenten wurde an Christa
Centner und Hans-Jürgen Frank
verliehen. „Die Ehrung verdien-
ter Ehrenamtlicher, die sich für
die Gemeinschaft und die Mit-
menschen einsetzen, ist uns ein

zentrales Anliegen“, so der
Landrat. „Ihr Engagement ist die
wahre Stärke unserer Region“.
Wir würdigen heute Menschen,
die viel Zeit und Energie einset-

zen, unter anderem um anderen
zu helfen und auch Leben zu ret-
ten“, betonte der Landrat. Bär
freute sich, den 1. Bürgermeister
der Stadt Naila, Frank Stumpf,

sowie Funktionsträger von BRK
und THW begrüßen zu können,
die mit ihrer Anwesenheit ihre
Wertschätzung für die Geehrten
zum Ausdruck brachten.

Unser Bild zeigt von links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Jens Hartmann (25 Jahre THW), Anke Föttinger mit
Kind (25 Jahre BRK), Dietmar Wilke (2. Vorsitzender Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Natur-
kunde Naila e.V.), Christa Centner (Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten), Hans-Jürgen Frank
mit Ehefrau Johanna (Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten), Karin Höger (25 Jahre BRK) und
Landrat Dr. Oliver Bär.
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Geroldsgrün - Von Donnerstag,
26. Juni, bis Montag, 30. Juli,
wird in Geroldsgrün wieder ge-
feiert.
Die Kirchweih beginnt am Don-
nerst, 26. Juli, um 17 Uhr mit
dem traditionellen „Gäns-
schwarzessen“ im Gasthof zum
Goldenen Hirschen. Am Freitag,
27. Juli, ist um 16.00 Uhr der of-
fizielle „Kärwaauftakt mit Sau-
orschgrilln“ beim Derflabercher-
maasder im Schneidbergweg 15
(Anwesen Engelhardt). Ab 20
Uhr spielt „Trinas Band“ im In-
nenhof des Gasthofes „Zum Gol-
denen Hirschen“ auf. Dazu gibt

es Barbetrieb im Burgkeller.
Der Samstag startet früh, näm-
lich um 9 Uhr, mit dem Kär-
waumzugdurchGeroldsgrünmit
Losverkauf. Ab 19 Uhr geht’s mit
demOpen Air Konzert mit „Blues
nid“ im Gasthof „Zum Goldenen
Hirschen“ weiter. Den zweiten
Kärwaumzug durch Geroldsgrün
mit Losverkauf gibt es am Sonn-
tag, 29. Juli, ab 13 Uhr nach dem
gemeinsamen Kirchgang der
Burschen und Madla um 9.30
Uhr. Bei der Verlosung um 18.30
Uhr im Gasthof zum Goldenen
Hirschen gibt es tolle Preise zu
gewinnen. Der erstePreis ist ein

Reisegutschein für zwei Perso-
nen mit zwei Übernachtungen.
Den Kärwaabschluss am Montag
bildet ein musikalischer Kärwa-
frühschoppen ab 10 Uhr mit Al-
leinunterhalter Bernd Günther
im „Gasthof zum Goldenen Hir-
schen“. An allen Tagen ist für gu-
te Stimmung, Essen und Trinken
bestens gesorgt. Lose gibt es vor
der Kärwa in den Geroldsgrüner
Läden zu kaufen.

INFO: AmSonntag findet wieder
der Kirchweihmarkt am Anger
statt. Parallel dazu sind wieder
einige Geschäfte geöffnet.

Noch bis Montag feiert die Kärwagemeinschaft die traditionelle Kärwa.

Kärwa in Geroldsgrün vom 27. bis 30. Juli

Umzüge, Markttreiben und Frühschoppen

Anzeigen Spezial

Die Festzug-Routen:

Samstag 28. Juli:
Kreuzweg; Faber Castell Str.;
Wiesenweg (Sammelplatz für
Brunnenweg, Schiller- und Go-
ethestr.); Schneidbergweg
(Sammelplatz Derflaruh); Fran-
kenwaldstr.; Gartenstr.;
Schwarzenbacher Str.; Schul-
str.; Rolandstr.; Faberhöhe;
Lobensteiner Weg; Mühlhügel;
Keyßerstr.; Steinbacher Weg;
Ringstr.

Sonntag 29. Juli
Burgsteinstr. (Sammelplatz für
Humboldtstr.); Marktstraße
(Sammelplatz für Sonnenstr.
und Schützenweg); Knock-
weg, Hirschberglein; Gerolds-
reuth; Geroldsreuther Str.;
Goldberg

95179 Geroldsgrün

Tel. 09267-91010

Gartengestaltung
Dach & Wand
Innenausbau
Dekoartikel

www.schieferbergwerk.de

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. –Do. 9.00 – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör,

individuelle Maßkonfektion

Gisela`s Nähstüberl
Inh.: Gisela
Tschlatscher

Schneidermeisterin

Schwarzenbacher Str. 1, Geroldsgrün
Tel. 09288-550747, Fax 550748

Am Kirchweihsonntag,
29. 07., von 13 bis 17 Uhr
geöffnet. In dieser Zeit
findet ein „myboshi-

workshop“ statt.

Ich freue mich auf
Ihren Besuch!

www.arag.de

ARAG
Versicherungen

ARAG
Geschäftsstelle
Thomas Sell
Faberhöhe 15
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88/88 98
oder Mobil 01 71/5 83 20 29
Tel. 0 92 88 / 13 70
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Kärwa in Geroldsgrün vom 27. bis 30. Juli

Umzüge, Markttreiben und Frühschoppen

Anzeigen Spezial

Grußwort von
Bürgermeister Helmut Oelschlegel

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,verehrte Gäste,

an diesemWochenende feiernwir
unser Kirchweihfest in Gerolds-
grün. Die Kerwagemeinschaft
Geroldsgrün beginnt bereits ab
Donnerstag, den 26.07.2018 mit
den Veranstaltungen im Gasthof
„Zum Goldenen Hirschen“, wo
auch im Zelt im Innenhof an den
Folgetagen ein buntes Musik-
und Unterhaltungsprogramm
angeboten wird, u. a. am Freitag
mit „Trina`s Band“. Das Team
der „Burg“ und die Burschen und
Mädels der Kerwagemeinschaft,
die übrigens im August auf ihr
10-jähriges Bestehen zurückbli-
cken können, freuen sich auf
einen recht zahlreichen Besuch
und eine tolle Stimmung unter
den Besuchern.
Am Sonntag findet um 9.30 Uhr
der Festgottesdienst in der Jako-
buskirche statt. Zur abendlichen
Serenade im Kirchhof laden der
Posaunenchor Geroldsgrün und
der gemischte Chor des Kultur-
vereins herzlich ein.
Ebenfalls am Sonntag herrscht
tagsüber in der Ortsmitte am
Anger und in der Schulstraße
Markttreiben. Zahlreiche Fie-
ranten haben ihr Kommen an-
gekündigt, um ihre Waren zum
Kauf anzubieten und die Werbe-
gemeinschaft Geroldsgrün hält

Bratwürste für den kleinen Hun-
ger bereit.
Natürlich sorgt die heimische
Gastronomie an allen Festtagen
mit einem reichhaltigen Speisen-
und Getränkeangebot für das
leiblicheWohl.
Herzlichen Dank an die Kirchen-
gemeinde, die Wirtsleute sowie
an alle Organisatoren und Hel-
ferinnen und Helfer für die Vor-
bereitung und Durchführung der
Kirchweihveranstaltungen.
Ich lade Sie alle ein mitzufeiern
und wünsche Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, so-
wie unseren Gästen aus nah und
fern ein paar angenehme Stun-
den auf der Geroldsgrüner
Kirchweih.

Ihr
Helmut Oelschlegel

Serenade zumKirchweihfest

am Sonntag, 29.Juli 2018. um 17 Uhr auf dem Vorplatz der
Jakobuskirche (bei schlechtemWetter in der Kirche)

Ausführende: Kulturverein und Posaunenchor Geroldsgrün
Der Eintritt ist frei!

Der Kirchweihgottesdienst findet um 09.30 Uhr mit Pfarrer Daniel
Graf Margarethe Stöcker an der Orgel in der Jakobuskirche statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zum „Kirchenkaffee“ ein-

geladen
Von 14 bis 17 Uhr ist das Andreaskeller-Kaffee geöffnet.

vom 26.07. – 30. 07.

Donnerstag ab 17:00 Uhr Traditionelles Gänsschwarz-Essen
Freitag ab 16:00 Uhr Kärwa-Auftakt mit „Sauarsch-Grillen“

im Schneidbergweg 15mit der Kärwagemeinschaft
ab 20:00 Uhr Trina’s Band mit Barbetrieb im Burgkeller
und Zelt im lnnenhof (3 € Unkostenbeitrag)

Samstag ab 19:00 Uhr
BLUESNID mit Barbetrieb im Burgkeller
und Zelt im Innenhof (3 € Unkostenbeitrag)

Sonntag 18:30 Uhr Verlosung durch die Kärwagemeinschaft
1. Preis Reisegutschein für 2 Übernachtungen

Montag 10:00 UhrMusikalischer Frühschoppen
mit Bernd Günther

DRECHSEL
Inh. Regina Münch

Keyßerstr. 12, 95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/471 – Fax 924817

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch und Lachs-
semmeln, Flammkuchen, Südtiroler Fladen und vieles mehr ...

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch- und Lachs-

semmeln, Flammkuchen, Bowle und vieles mehr ...
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EvangCellisten in Bad Steben

Bad Steben – Bereits zum drit-
ten Mal gastiert das Ensemble
Die Vier EvangCellisten – ein
Violoncelloquartett, das sich im
Oktober 2008 gründete – im
bayr. Staatsbad Bad Steben. Im
Jahr seines zehnjährigen Be-
stehens begeht das Ensemble
dieses Jubiläum mit einer Tour-
nee quer durch Deutschland. Am
Mittwoch, 1. August sind Mar-
kus Jung, Mathias Beyer, Lukas
Dihle und Hanno Riehmann um
19:30 Uhr in der Bad Stebener
Lutherkirche zu Gast. Die von
Publikum und Presse gleicher-
maßen gelobten Konzerte füh-
ren das Quartett seit Jahren
durch ganz Deutschland und er-
freuen sich großer Beliebtheit bei

Jung und Alt. Seit 2010 geben
Die Vier EvangCellisten in zahl-
reichen Workshops und Schul-
konzerten regelmäßig zukünfti-
gen Musikern wertvolle Anre-
gungen und legten 2013 mit den
„Hofer Cellotagen“ selbst den
Grundstein für ein den Nach-
wuchs förderndes Musikfestival.
In der diesjährigen Jubiläums-
tour erklingen Werke des Quar-
tetts, welche die vergangenen
zehn Jahre maßgeblich geprägt
haben. Bei diesem musikali-
schen Überblick dürfen die vom
Publikum am meisten gefeierten
Stücke natürlich nicht fehlen, es
wird aber auch ganz Neues zu
hören sein. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten.

Bergwiesenhütte in neuer Hand

Schwarzenbach a.Wald – Ma-
nuela Weber ist die neue Päch-
terin der Bergwiesenhütte in
Schwarzenbach a.Wald, nach-
dem ihre Vorgängerin krank-
heitsbedingt aufgeben musste.
Bürgermeister Reiner Feulner
wünschte mit einem Blumen-
gruß der Schwarzenbacherin
viele Gäste, die vor allem bei

schönem Wetter die Sonnenter-
rasse nutzen können.
Geöffnet ist von Mittwoch bis
Sonntag von 15 bis 20 Uhr, im
Winter bei Skiliftbetrieb oder
Feiern je nach Bedarf. Neben
Brotzeiten und weiteren kleinen
Gerichten gibt es vor allem am
Wochenende zur Einkehr lecke-
ren Kuchen.

Schnappschuss gesucht!: Fotos
von der Entsorgung anderswo

Hof – Gerade zur Urlaubszeit
möchte der AZV Hof auf seinen
laufenden Fotowettbewerb mit
dem Titel „Entsorgung anders-
wo“ hinweisen. Gesucht werden
(Urlaubs-)Fotos vom Umgang
mit Abfällen in anderen Ländern
aber auch in anderen Teilen
Deutschlands. Themen sind Ab-
fall, Recycling, Müllabfuhr, Ab-
fallcontainer, Getrenntsamm-
lung etc. - alles ist gefragt. Dabei
interessieren nicht so sehr Fotos
von wilden Müllablagerungen,
sondern mehr, wie andernorts
Abfälle und Wertstoffe gesam-
melt oder vermieden werden.
12 ausgewählte Fotos werden im
Abfallkalender 2019 abge-

druckt. Die Gewinner erhalten
ein Preisgeld von je 100 Euro.
Teilnehmen kann jeder aus Stadt
und Landkreis Hof. Ein entspre-
chendes Teilnahmeformular fin-
det sich unter www.azv-hof.de.
Je Teilnehmer/Gruppe dürfen
max. 10 Fotos (Papier od. digi-
tal, möglichst Querformat) ein-
gesandt werden. Eine Altersbe-
grenzung besteht nicht.

INFO: Abgabeschluss ist der 15.
September. Das Teilnahmefor-
mular, die Teilnahmebedingun-
gen und weitere Informationen
gibt es unter www.azv-hof.de
oder von der Abfallberatung
09281/7259-15.

Mit demKulturverein nach Lohr amMain

Geroldsgrün –Der Kulturverein Geroldsgrün lädt am Samstag,
11. August ein zu einer Tagesfahrt nach Lohr amMain. Abfahrt ist
um 7 Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus. Auf dem Programm
steht eine Stadtführung, eine Schifffahrt und natürlich ist auch Zeit
zur freien Verfügung. Auf der Rückfahrt kehren wir zum Abendes-
sen ein und werden gegen 20.30 Uhr wieder in Geroldsgrün sein.
Fahrtpreis: € 30 pro Person, Anmeldung bei Familie Kübrich, Tel.
09288/91052 oder 0170/8218098

Sanitär– Heizung GmbH
Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710
Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner
für Ihre Haustechnik!
Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen
Lüftung Wärmepumpenanlagen
Sanitär Regenwassernutzungsanlagen
Solartechnik Notdienst

Den Bund für’s Leben schlossen
wir am 28. November 2015.

Oliver & Carolin Oppliger
geb. Krippner

Den kirchlichen Segen erhalten wir nun
am Samstag, den 28. Juli 2018 um 13.00 Uhr

in der Simon und Judas Kirche zu Marlesreuth.h.
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„Pop nach 8“ feierte live 30. Bandjubiläum

Mega-Party amWiesenfest-Montag in Naila
Naila – Recht gut war der Be-
such am Wiesenfest-Montag in
Naila – die Pop-Rock-Party-Band
Pop nach 8 hatte man in den
letzten Jahren im Großraum
Naila schon länger nicht mehr zu
Ohren bekommen. Die jungen
Musiker um Band-Leader Ossi
Mark legten von Anfang an voll

los und brachten einen Ohr-
wurmnach dem anderen, so dass
bereits nach kurzer Zeit viele
junge Leute auf den Bänken
standen und begeistert mit-
machten. Das Besondere an die-
sem Auftritt war, dass Pop nach
8 genau an diesem Abend ihr 30-
jähriges Bestehen feierte. Im

Sommer 1988 Gründeten Os-
wald Mark und Werner Thieroff
aus Naila das Projekt Pop nach 8.
Schnell wurden aus 50 Auftrit-
ten pro Jahr 200! Eigene CDs
folgten genauso wie der zwei-
malige Titel der besten deut-
schen Pop-Rock-Cover Band.
Zum großen Jubiläum ließ es
sich Thieroff natürlich nicht
nehmen, bei „seiner“ Band mal

wieder mit live auf der Bühne zu
stehen – der Funke sprang auch
auf das tolle Publikum über, die
bis zum großen Feuerwerk auf
den Bänken tanzten und lauthals
mitsangen. Die Landjugend
Marxgrün war als Veranstalter
hoch zufrieden und hat Pop nach
8 bereits jetzt schon wieder für
den Wiesenfest-Montag 2019
verpflichtet.

Pop nach 8 heizte denMusikfans amWiesenfest-Montag kräftig ein.

Die beiden Bandgründer Oswald Mark (links) und Werner Thieroff traten
beim NailaerWiesenfest seit langer Zeit wieder einmal gemeinsam auf.
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

„ICH beFIT,
DU AUCH?“

JETZT ANMELDEN & FIT WERDEN
1 MONAT PROBETRAINING GRATIS!

Im Revex Zentrum | Nordstraße 10 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

FON: +49(0)9289 9701000 | www.revex-beFIT.de

ab15,99€
bei 24 MonatenVertragslaufzeit
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Das Landratsamt Hof informiert

Hinweise zur Schülerbeförderung
Am 11. September beginnt das
neue Schuljahr. Viele Schülerin-
nen und Schüler können sich
nach dem Gesetz über die Kos-
tenfreiheit des Schulweges dann
wieder kostenlos befördern las-
sen. Die nachstehenden Hinwei-
se gelten für die Beförderung zu
weiterführenden Schulen, wie
z.B. Realschulen, Wirtschafts-
schulen oder Gymnasien.
Dabei gelten zwei wichtige
Grundsätze:
Nur wenn der Schulweg länger
als drei Kilometer ist, wird ganz
oder teilweise kostenfrei be-för-
dert.
Die kostenfreie Beförderung er-
folgt grundsätzlich nur mit Ver-
kehrsmitteln des öffentlichen
Nahverkehrs. Ausnahmen, bei-
spielsweise die Beförderung mit
Privat-Pkw, sind nur in begrün-
deten Einzelfällen möglich. Der
Landkreis setzt dort eigene
Schulbusse ein, wo kein zeitge-
rechtes öffentliches Verkehrs-
mittel vorhanden ist. Im kom-
menden Schuljahr wird dies auf
folgenden Strecken geschehen:
Schübelhammer – Schwarzen-
bach amWald
Götzmannsgrün – Schwarzen-
bach an der Saale
Edlendorf – Schotteneinzel
Münchberg - Sauerhof
Stammbach - Helmbrechts
Wer mit Bus oder Bahn zur

Schule fährt, braucht eine Schü-
lerfahrkarte.
Vollzeitschüler der Jahrgangs-
stufe 5 und Neuanmeldungen
der Jahrgangsstufen 6 bis 10
mit Anspruch auf kostenlose Be-
förderung erhalten die Fahrkarte
aufgrund der von ihnen bereits
ausgefüllten Anträge am ersten
Schultag über die Schule (die öf-
fentlichen Verkehrsmittel kön-
nen am ersten Schultag bei der
Hinfahrt ohne Vorzeigen eines
Fahrscheines benützt werden).
Vollzeitschüler der Jahrgangs-
stufe 6 bis einschließlich Jahr-
gangsstufe 10 mit Anspruch auf
kostenlose Beförderung erhalten
die Fahrkarte teilweise schon vor
Ferienbeginn über die Schule
ausgehändigt. Sollten die Fahr-
karten erst zu Schulbeginn aus-
gegeben werden, können die öf-
fentlichen Verkehrsmittel auch

hier am ersten Schultag bei der
Hinfahrt ohne Vorzeigen eines
Fahrscheines benützt werden.
Vollzeitschüler ab Jahrgangs-
stufe 11 sowie Teilzeitschüler
haben ggf. einen Anspruch auf
Rückerstattung der von ihnen
verauslagten Fahrtkosten. Dies
gilt allerdings nur, wenn die Fa-
milienbelastungsgrenze von
derzeit 440 Euro überschritten
wird und nur für den diese Gren-
ze übersteigenden Betrag. Eine
volle Rückerstattung kann erfol-
gen, wenn nachgewiesen wird,
dass die Eltern im Monat August
vor Unterrichtsbeginn Anspruch
auf Kindergeld für mindestens
drei Kinder hatten oder aber ein
Anspruch auf Arbeitslosengeld
II, Sozialgeld (SGB II) oder ver-
gleichbare Leistungen bestand.
Eine teilweise Rückerstattung ist
möglich, wenn diese Vorausset-

zungen ab einem späteren Zeit-
punkt vorlagen. Diese Schüler
müssen, wenn sie anspruchsbe-
rechtigt sind, für die Benutzung
der notwendigen öffentlichen
Verkehrsmittel die Fahrkarten
selbst kaufen. Dabei ist ganz
wichtig, darauf zu achten, dass
jeweils die kostengünstigste
Fahrkarte (zum Beispiel Schü-
lermonats- bzw. -wochenkarte,
Mehrfahrtenkarte, Bahn-Card.)
gekauft wird. Nach Schuljahres-
ende (bis spätestens 31. Okto-
ber) können diese Schüler unter
Vorlage der Fahrkarten beim
Landratsamt einen Antrag auf
Rückerstattung der Kosten stel-
len. In Ausnahmefällen kann
auch auf besonderen Antrag,
wenn die Familienbelastung von
derzeit 440 Euro nicht ange-
rechnet werden muss, bereits
zum Schuljahresbeginn eine für
den/die Schüler/in kostenfreie
Fahrkarte ausgehändigt werden
(gilt nicht für alle Schulformen
und -klassen).

Wer im Landkreis Hof wohnt,
kann sich für weitere Informa-
tionen gern an Melanie Busch
(Zimmer 228, Tel. 09281/57-
253) oder Mario Gottwald (Zim-
mer 228, Tel. 09281/57-252)
wenden. Eltern und Schüler, die
in der kreisfreien Stadt Hof woh-
nen, wenden.

Vorbereitung zur
Fischerprüfung

Naila - Das FZO bietet in den
Sommerferien die Möglichkeit,
die Vorbereitung zur staatl. Fi-
scherprüfung während der
Schulferien, an nur sechs Ta-
gen zu absolvieren und damit
den staatl. Fischereischein zu
erlangen. Die Teilnahme an
einem solchen Vorbereitungs-
lehrgang ist seitens des Ge-
setzgebers zwingend für alle
Interessenten vorgeschrieben,
die an der staatl. Fischerprü-
fung Bayern teilnehmen wol-
len. Eingehende Informationen
finden Sie auf der Webseite
www.fischereizentrum-ober-
franken.de/

Vergabe von Winterdienstarbeiten
in der Gemeinde Berg
Die Gemeinde Berg beabsichtigt, denWinterdienst auf ihren öffentlichen
Gemeindestraßen in den Ortsteilen Berg, Rothleiten, Bruck, Bug, Hader-
mannsgrün und in den Ortsteilen Schnarchenreuth, Gottsmannsgrün,

Eisenbühl, Rudophstein, Tiefengrün in der Wintersaison 2018/2019 an zwei private Unter-
nehmen zu vergeben. Der Winterdienst umfasst die Räum- und Streuarbeiten.
Außerdem beabsichtigt die Gemeinde Berg, den Winterdienst auf dem Schulgelände in
Berg in der Winterdienstsaison 2018/2019 an ein privates Unternehmen zu vergeben.
Der Winterdienst umfasst die Räum- und Streuarbeiten auf dem Gelände um das Schul-
gebäude.
Auskünfte zu den einzelnen Flächen und Vertragsbedingungen werden von der Gemein-
deverwaltung Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg, per Telefon 09293/943-0 oder per E-Mail
gemeinde@berg-ofr.de erteilt. Hier sind auch die Bewerbungen abzugeben. Letzte Frist für
die Abgabe eines Angebotes ist Freitag, der 10. August 2018.

GEME INDE BERG
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin



29Wir im Frankenwald

AVon Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Juli, auf der Freizeitanlage Marlesreuth

MC Black Chicken feiert 30-jähriges Jubiläum

Anzeigen SpezialAnzeigen Spezial 

Marlesreuth – 1988 gründeten
15 befreundete, freie Biker, die
schon immer gern auf Motorrad-
treffen fuhren, den „MC Black
Chicken“. Der Name „Black Chi-
cken“ entstand deshalb, weil alle
Gründungsmitglieder aus Mar-
lesreuth kamen. Die Marlesreut-
her werden in unserer Gegend
die „Buddla“ (Hühner) genannt,
deshalb kamen die Gründer auf
den Namen „Chicken“. Aus der
nachfolgenden Diskussion ergab
sich dann schließlich der Name
„Black Chicken“. Der Treffpunkt
war seitdem die Gaststätte
„Gasthof Böhm“ in Marlesreuth,
von wo auch alle Ausfahrten des
Clubs starten.
1989 hielten die „Black Chicken“
bereits das erste Mal eine Win-
terparty, die in Stadtsteinach in
der alten Discofabrik stattfand,
ab. Sage und schreibe vier Jahre
später wagten sich die Marles-
reuther Biker vom 3. bis 5.Sep-
tember 1993 endlich an eine
Sommerparty. Trotz jeder Men-
ge Schlamm, Dreck und total be-

scheidenem Wetter, war die Par-
ty gut besucht und die „Biggest
Family Band“ brachte ohne
Schwierigkeiten bis in die frühen
Morgenstunden eine Bomben-

stimmung ins Zelt. Zum zehn-
jährigen Bestehen wurde wie-
derum eine Sommerparty vom 4.
bis 6. September 1998 abgehal-
ten. Schon fast traditionell

herrschte wieder englisches
Wetter, was aber der Stimmung
keinen Abbruch tat. Am Freitag

Fortsetzung nächste Seite

Mit den Gruppen Flatman, Granny’s Pearl und der Steve Morgan feiern die Mitglieder MC Black Chicken am
Freitag und Samstag ihr 30-jähriges Bestehen.

Die Brötchen
zum Jubiläumsfest

werden von uns
geliefert!

Viele verschiedene leckere Brot- und Brötchensorten
mit reinemNatursauerteig hergestellt

Gebäck, Kuchen und Torten in bester Qualität
nach traditionellen Rezepturen

Herzlichen Glückwunsch! Rock on!



30 Wir im Frankenwald

heizten „Code Red“ die Stim-
mung an, am Samstagnachmit-
tag spielten dann „Die Marles-
reuther“ den zahlreichen Party-
gästen auf undbrachtenmit ihrer
schwungvollen Stimmungsmu-
sik das Zelt zum Beben. Am
Abend veranstalteten die Biker
eine Erotik-Lack-und Ledershow
vomFeinsten,welche heute noch
Dorfgespräch ist. Anschließend
spielte „WEE BUSH“ guten
handgemachten Oldie-Rock, was
die feiernden Gäste noch einmal
anheizte. Die Pokalverleihung
musste dann zügig durchgeführt
werden, da schon die ersten
„Ausziehn-Ausziehn“ Rufe laut
wurden. Bestellt und geliefert
wurde prompt. Drei hübsche
junge Damen entblätterten ge-
konnt das, was alle sehen woll-
ten. Gegen Mitternacht trat die
„Second Hand Group“ auf, die
mit hervorragend gespieltem
Hard Rock die Stimmung auf
dem Höhepunkt hielt. Nach
einem ausgiebigen Frühstück
und Frühschoppen traten die
Gäste ausgepumpt aber zufrie-
den wieder ihren Heimweg an.
Die Events wurden immer grö-
ßer. Im Jahr 2004wurde von den
Bikern aus Marlesreuth die Frei-

heitshalle in Hof für ein riesiges
Hardrock-Spektakel gemietet.
Die Veranstaltung wurde ein
voller Erfolg. Zum 25. Jubiläum
veranstalteten die „Black Chi-
cken“eine Rocknacht mit der
AC/DC-Tributeband „AC/DX“.
Vor dem Hauptact heizte die
Vorband „Gator“ den Gästen im
prall gefüllten Saal Böhm bereits
mit Southern Rock pur ein.
Noch vor dem Auftritt von
„AC/DX“ rief „Manne“, der Präsi,
zu einer Gedenkminute für das
verstorbene Gründungsmitglied
„Fietz“ auf. Neben der legendä-
ren Hells-Bells-Glocke der Band
wurde ihm zu Ehren seine Kutte
aufgehängt. Dann hämmerten
AC/ DX mit ihrem „Pure High
Voltage Rock’n’Roll“ los. Die Luft
und der Saal bebten. Die Fans
standen vor der Bühne und
robbten durch den Saal. Dabei
ließen „AC/DX“ einen „Ham-
mersong“ nach dem anderen aus
den Boxen röhren. Gitarrist Mc
Angus kam, wie es sich gehört, in
Schuluniform und wirbelte wie
das Original über die Bühne.
Sänger „Massimo Bon Johnson“
donnerte die AC/DC Songs ins
Mikro. Bereits nach einer Stunde
scherzte er, ob denn die Fans
nicht schon erschöpft seien und
die Band aufhören könne. Da
hatte er allerdings die Rechnung
ohne die Marlesreuther ge-
macht, denn die können feiern.
Nach einigem Kommen und Ge-
hen besteht der „MC Black Chi-
cken“ nun aus zwölf langjähri-
gen Mitgliedern, bei denen

Der Name „Chicken“ ist der englische Ausdruck für „Hühner“ oder
„Buddla“, wie die Marlesreuther genannt werden.

Von Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Juli, auf der Freizeitanlage Marlesreuth

MC Black Chicken feiert 30-jähriges Jubiläum

Anzeigen SpezialAnzeigen Spezial 

Faberhöhe 20
95179 Geroldsgrün
Tel. 09288/92238
Fax: 09288/92239

Alexander Merbach
Straßdorfer Straße 14
95119 Naila-Lippertsgrün
Tel. 09282/984309
Fax 09282/984310
Mobil 0172/9605541

Für September 2018 und 2019 bieten wir einen anspruchsvollen und
zukunftssicheren Ausbildungsplatz zum/zur
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Freundschaft und der Spaß am
Motorradfahren an erster Stelle
stehen. Gerade deshalb legen sie
besonderen Wert darauf, Kon-

takte mit anderen Clubs zu
knüpfen und aufrecht zu erhal-
ten.
Die „Black Chicken“ wären nicht

die „Black Chicken“, wenn sie
sich zum 30-jährigen Bestehen
nicht wieder etwas Besonderes
einfallen lassen würden: Am 27.
Juli und am 28. Juli 2018 geht
im Festzelt in der Marlesreuther
Freizeitanlage die Post ab. Am
Freitag, 27. Juli, spielen die Band
„Flatman“ und die „Steve Mor-
gen Band“ für die Gäste auf. Am
Samstag wird die Cover Band
„Granny’s Pearl“ das Zelt zum
Kochen bringen. Die „Black Chi-
cken“ haben immer eine Über-
raschung parat, so haben die
Biker für ihr Jubiläum extra ein
spezielles Bier von der Schloss-
brauerei Fattigau brauen lassen.
Die Bar ist natürlich an allen Ta-
gen ebenfalls geöffnet. Für das
leibliche Wohl ist auch bestens
gesorgt.
Der „MC Black Chicken“ ist ein
reiner Männerclub. Aber natür-
lich ist ein starkerMann auch nur
so stark wie die Frau, die hinter

ihm steht. Die Ehefrauen oder
Partnerinnen unterstützen das
Hobby ihrer Männer und sind
natürlich auch bei den Ausfahr-
ten dabei.Clubmitglied Erik Schrepfer trug zu seiner Hochzeit natürlich seine Kutte.

Von Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Juli, auf der Freizeitanlage Marlesreuth

MC Black Chicken feiert 30-jähriges Jubiläum

Anzeigen SpezialAnzeigen Spezial 

DieMitglieder

Sven „Hous“ Schmidt
Peter „Sprochmaster“ Heer-
degen
Emil „Emmi“ Renner
Erik Schrepfer
Rainer „Böhm“Geißer
Jochen „Joe“ Lang
Manfred „Manne“ Bauer
Matthias „Matze“ Strobel
Sebastian „Sepp“ Häßler
Thomas „Heino“ Hein
Armin Burger
Alexander „Heinzelmoo“
Heinz
Präsident: Alexander „Hein-
zelmoo“ Heinz, Secretary:
Sven „Hous“ Schmidt
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Im Ausschank beim Jubiläumsfest

Neubezug, Reparatur und
Aufbereitung Ihrer alten
Polstermöbel und Eckbänke

www.polsterstall.de

Polster in neuem Glanz

Uwe Hartenstein 0151 26330854  |  Thomas Wind – 0171 5272437



32 Wir im Frankenwald

Open Air-Konzert in Schauenstein

Schauenstein - Zu einem gemütlichen Nachmittag im Freien mit
Gesangvereinen der Region am Sonntag, 29. Juli ab 14.00 Uhr
lädt die Sängergruppe Frankenwald im Fränkischen Sängerbund
recht herzlich ein. Die Schirmherrschaft für dieses kleine Chorfes-
tival hat Landrat Dr. Oliver Bär übernommen. Das Konzert findet
im Schauensteiner Stadtpark statt, der vomMarktplatz aus zu Fuß
zu erreichen ist. Mit einer bunten Mischung aus sommerlichen und
anderen Liedern von Mozart bis Maffay wollen die beteiligten Chö-
re einen unterhaltsamen und lockeren Nachmittag in schönem Am-
biente für Freunde chorischer Musik bieten. Neben dem gastge-
benden Gesangverein Schauenstein werden der Hofer Landfrau-
enchor, Gesangverein Eintracht Langenbach und Männergesang-
verein Lippertsgrün auftreten. Eine bereichernde musikalische Er-
gänzung für das Konzert versprechen die Auftritte des Schauen-
steiner Blechbläserensembles Look-at-stone-Brass. Auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in der Schauensteiner Schulturnhalle statt. Der Eintritt ist frei.

CDRelease– Party in der Schallplatte

Windischengrün - Eva Bo-
vens– Reiß, Sängerin und Ins-
trumentalistin der Band „die
Schallplatte“ aus Windi-
schengrün lädt am Sonntag,
29. Juli, ab 15 Uhr zur Veröf-
fentlichung ihrer neuen Solo-
CD ein. Die CD beinhaltet Lie-
der und Texte aus dem
deutschsprachigen Folk– Be-
reich, allerdings mit eigens ge-
schriebenen Melodien zu den
zum Teil jahrhundertealten
Texten, die die erzählten Ge-
schichten mit Tiefgang und Au-
genzwinkern noch unterstreichen. Umgesetzt ist die Platte mit Ge-
sang, Harfe und überirdisch anmutenden Blockflötenarrange-
ments– alles gesungen und eingespielt von Eva Bovens– Reiß, da-
her auch Solo-CD. Zur CD- Release Party in der „Schallplatte“,
Windischengrün 11, Ortsteil Schauenstein wird es ein Hörkino ge-
ben, in dem die Lieder probegehört werden können und zur Feier
des Tages natürlich einen Sektempfang mit kleinen Leckereien.
Die NeueCD kann an diesem Tag zumSonderpreis von 10 Euro er-
worben werden.

Nailaer Bauernmarkt am 4. August
mit Kräutersalzen und Rosenzucker

Naila – Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 04.
August, gibt es in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr eine Vielzahl
verschiedener Kräutersalze und Rosenzucker zu erwerben. Zu-
dem bieten die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft
„Bauernmarkt im Landkreis Hof“ neben den saisonalen „Früch-
ten“ vor allem Frischfisch, geräucherte Fischspezialitäten, Wurst-
und Fleischspezialitäten aus eigener Schlachtung, sowie weitere
eigene frisch hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit an.
Spezialitäten des Bauernmarktes sind unter anderem Quärkla,
Käse, Fisch, Brot, Kuchen, Marmeladen, Honig, Liköre, Kartoffeln,
Ziegenkäse, Nudeln, Bionudeln, Geflügel, Eier und Butter.

3. August, 16 Uhr:
Kohlenmeiler wird
entfacht

Von den Köh-
lerfreunden
des Franken-
waldvereins
wird am Frei-
tag, 3. August
2018, um 16.00 Uhr wieder der
Kohlenmeiler im Thiemitztal
entfacht.
Für Verköstigung ist gesorgt,
auch am Samstag, 4. August,
und Sonntag, den 5. August
2018.

1. Kärwa Bobbycar-Rennen

Berg– Am Samstag, 28. Juli findet im Rahmen der Kärwa in Sach-
senvorwerk das erste Bobbycar-Rennen statt. Rennbeginn ist um
14.30 Uhr, die Startgebühr beträgt 5 Euro inklusive Verzehrgut-
schein. Der Festbetrieb mit Hüpfburg, Barbetrieb, Rainers Grill-
wagen und Livemusik mit Jochen Bierl startet ab 13.30 Uhr.
Anmeldung und Infos unter: ffw.rudolphstein@gmail.com oder auf
Facebook Seite FFWRudolphstein.
FFWRudolphstein, OGVRudolphstein u.Stammtisch Vorderlader

Herzlichen Dank

sagen wir allen Freunden und Bekannten für die Anteilnahme
und für das Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben
Entschlafenen

Genoveva Meier
Besonderer Dank gilt allen, die ihr bis zuletzt zur Seite
gestanden haben; ebenso Herrn Pfarrer Masella und dem
Bestattungsinstitut Hollerbach für die liebevolle Ausrichtung
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Eberhard Meier

Bad Steben, im Juli 2018
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Entlassfeier an der Realschule Naila

Naila – 73 junge Damen und
Herren schlossen die Musische
Realschule Naila erfolgreich mit
der Mittleren Reife ab, 16 davon
sogar eine eins vor dem Komma.
In der Zweifachturnhalle des
Schulzentrums erfolgte die Ver-
abschiedung und mit dabei nicht
nur die Familie, sondern auch
zahlreiche Ehrengäste. Schullei-
ter Gerd Riedl meinte, dass die
Schüler – anders als die deutsche
Nationalmannschaft bei der WM
– ihre Sache verdammt gut ge-
macht hätten. Landrat Dr. Oliver
Bär unterstrich, dass die Leis-
tungen nur mit Talent, Fleiß und
Willen erreicht werden konnten.
Bürgermeister Frank Stumpf gab
den jungen Leuten mit auf den
Weg, nach dem Verlassen für
Ausbildung und Studium,wieder
in die Region zurückzukommen.
Er sprach von einem großen er-
reichten Ziel im noch jungen Le-
ben, auf das jeder Einzelne stolz
sein kann. Elternbeirat Hanne
Keim gabmit auf denWeg,mutig

voranzugehen, Neues auszupro-
bieren und die Gaben und
Potenziale zum Wohle anderer
einzusetzen. Anna Lenz und
Batuhan Can dankten im Namen
der Schülerinnen und Schüler.

Fördervereinsvorsitzende Mari-
anne Schertel und Schatzmeis-
terin Sabine Wolfrum überreich-
ten an die Besten bis zum Noten-
durchschnitt von 2,0 je eine Son-
nenblume, einen Speicherstick

und Gutscheine. Die Zeugnisse
überreichte Schulleiter Gerd
Riedl gemeinsam mit den Klas-
senlehrern Timo Jahrsdörfer,
10a, Michael Adler, 10b und
MarkusHager, 10c.

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

rieker-Schuhe
in Großauswahl !!
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Pfarrer SebastianMasella verlässt den Seelsorgebereich „Verkündigung Christi“

Ergreifender Abschied von
einem beliebten Seelsorger
Schwarzenstein – Im Septem-
ber 2012 kamen die beiden Pfar-
rer Sebastian Masella und An-
dreas Seliger in den Altlandkreis
Naila um hier als Priester die
mannigfaltigen Aufgaben der
Seelsorge und Verwaltung zu or-
ganisieren und zu bewältigen.
Nach sechs segensreichen Wir-
kungsjahren stellen sich für
Pfarrer Sebasian Masella nun
neue Aufgaben. Wie bekannt ist,
wechselt beliebte Geistliche von
Bad Steben und Schwarzenstein
/ Schwarzenbach, Pfarrer Se-
bastian Masella, zum 1. Septem-
ber in den Seelsorgebereich
„Stadtsteinacher Land“. Die
Gläubigen im Seelsorgebereich
„Verkündigung Christi“ waren
von der Entscheidung der Bis-
tumsleitung überrascht und las-
sen ihren Pfarrer nur ungern ge-
hen. Der 1. Abschiedsgottes-
dienst, den der scheidende
Geistliche zusammen mit Pfarrer
Andreas Seliger zelebrierte, fand
nun in der St. Josefskirche zu
Schwarzenstein statt. Zahlreiche
Pfarrangehörige, auch aus den
umliegenden Gemeinden, waren
gekommen um sich von Pfarrer
Masella zu verabschieden. Pfar-
rer Masella habe gerne in die-
sem Seelsorgebereich gearbei-
tet, betonte er in seiner Anspra-
che. Aber nach jedem Ende kom-

me ein neuer Anfang. Und so sei
es für ihn -wie für einen Wande-
rer- an der Zeit Veränderungen
anzunehmen, loszulassen und
weiter zu gehen. Er sei gerne in
dieser schönen Gegend gewe-
sen, habe die Landschaft genos-
sen und auch die „schneerei-
chen“ Winter des Frankenwal-
des kennen gelernt. Er sei vielen
Menschen begegnet, die ihren
Glauben leben und sich in der
Kirche engagieren. Er bedankte
er sich bei allen kirchlichen Gre-
mien, ehren- und hauptamtli-
chen Mitarbeitern sowie bei al-

len Pfarrangehörigen für das
sehr gute Miteinander. Sein
Dank galt auch der politischen
Gemeinde und nicht zuletzt den
evangelischen Glaubensge-
schwistern. Seine zu Herzen ge-
hende Ansprache beendete er
mit einem Gedicht, das zum
Frankenwald passe: „Man muss
weggehen können und doch sein
wie ein Baum: als bliebe die
Wurzel im Boden, als zöge die
Landschaft und wir ständen fest.
Man muss den Atem anhalten,
bis der Wind nachlässt und die
fremde Luft um uns zu kreisen
beginnt, bis das Spiel von Licht
und Schatten, vonGrün undBlau
die alten Muster zeigt, und wir
zuhause sind,wo es auch sei, und
niedersitzen können und uns an-
lehnen.“ Am Schluß des Gottes-
dienstes wandte sich Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Ilse
Brütting an Pfarrer Sebastian
Masella „Uns schlägt heute eine
besondere Stunde, wir spüren
den Priestermangel in unserer
Diözese hautnah“ begann sie ihre
Laudito. Sie hätten als Geschenk
einen „Klöppel“mitgebracht. „ Er
soll von sich erzählen und
gleichzeitig einzelne Töne Ihres
Lebens erklingen lassen“.Paral-
lel zu diesem Glockenklöppel ,

den Pfarrgemeinderat Matthias
Herrmann überreichte, be-
kommt Pfarrer Masella auch sein
„bisheriges Klangfeld“ in Aqua-
rell gemalt – die Kirchen von St.
Josef und St. Marien – über-
reicht von den Pfarrgemeinde-
rätinnen Noelline Przyklenk und
Jutta von Rombs. Mit einem gu-
ten Tropfen Wein aus Naila und
Selbitz verabschiedete sich die
Kirchenpflegerin aus Naila Eve-
lyn Kannhäuser,und schließlich
soll den Pfarrer eine Albe aus
Schauenstein ,die Evelyn Beck
mitbrachte, an seine bisherigen
Gemeinden erinnern.
„Ich bin durchglüht mit Feuer
geformt worden“, beschrieb Ilse
Brütting den Glockenklöppel.
„Ich wurde eingehängt, Der Glo-
ckenmantel und ich sind eine
Einheit! Im Werdegang und in
der Bestimmung eines Klöppels
findet man problemlos Paralle-
len zum Werdegang und der Be-
stimmung eines Priesters. Dieser
ist angestoßen, durchglüht
durch Gottes Heiligen Geist. Er
ist an seiner Stelle fest instal-
liert, unersetzlich. Er unddie ihm
übertragene Gemeinde sind eine
Einheit Und manchmal wird er
herausgenommen und in einen
neuen Glockenmantel einge-
setzt. Wir aber behalten die
Klänge ihres priesterlichen Wir-
kens noch lange dankbar in
unseren Herzen.“ so die PGR-
Vorsitzende. Anschließend gab
es ein „Novum“ in der Pfarrei. Es
hat sich nämlich ein neuer
Chor,der noch ohne Namen ist
,heraus kristallisiert, der dem
scheidenden Priester ein Ab-
schiedslied zum Besten gab. Im
Kirchenvorraum war inzwischen
bereits ein Buffet aufgebaut,so
dass alle Gottesdienstbesucher
die Möglichkeit hatten sich von
ihrem Pfarrer zu verabschieden.
Möge der Herr den beliebten
Geistlichen auch in seinem neu-
en Wirkungskreis mit seiner
Gnade und seinem Segen beglei-
ten! Bernhard Kuhn

Verabschiedung von Pfarrer Sebastian Masella (2. v.l), v.l.PGR Vorsit-
zende Ilse Brütting, Pfarrgemeinderätin Noelline Przyklenk, Pfarrgemein-
derätin Jutta von Rombs, aus der Gemeinde Schauenstein Evelyn Beck,
Kirchenpflegerin aus Naila Evelyn Kannhäuser, Pfarrgemeinderat Matthi-
as Herrmann und ab 1. September 2018 zusätzlich Pfarradministrator
von Bad Steben und Schwarzenbach/ Schwarzenstein stellvertretender
Dekan Pfarrer Andreas Seliger.

Wir heiraten am 04.08.2018
in der evangelischen Kirche in Selbitz.

Für alle Glückwünsche, Blumen und Geschenke
bedanken wir uns recht herzlich.

Dominik

Herzog
&Jenny

Ultsch
Leithenweg 6, 95119 Naila
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Hutzn Bildungskreis zu Bio

Vertrauen ist gut, Kontrolle ist bestens
Naila – Die deutschen sind Europameister
in Sachen Bio: Eier, Obst und Gemüse, Brot,
Milch und Fleischprodukte, Lebensmittel,
bei denen die deutschen am häufigsten zu
Bio-Qualität greifen, mit steigender Ten-
denz. Doch wie gut ist Bio wirklich? Lohnt
sich dermeist tiefere Griff in den Geldbeutel
für ein scheinbar gesünderes Essen auf dem
Teller?
Bio-Fachmann Johannes Scholz referierte
auf Einladung der Hutzn Stubn-Leiterin
Marianne Kraus zu diesen Fragen beim KEB
Bildungskreis im kath. Pfarrsaal Naila. Der
Inhaber des Bio-Fachmarktes Naila bietet
seit sechs Jahren mit sieben Mitarbeitern
über 4.000 zu 95 Prozent regional erzeugte
Bio-Artikel für den Mittelzentrumsbereich
Naila an. Während Werbekampagnen für
konventionelle Lebensmittel unablässig das
Bild einer heilen Welt vorgaukeln würden,
arbeite BIO an einer besseren und ehrlichen
Wirklichkeit, zumal ökologisch erzeugte
Lebensmittel die am schärfsten kontrollier-
ten überhaupt seien. Sie müssten alle streng
gesetzlichen Anforderungen europaweit
erfüllen und sich einer noch strengerenÖko-
Kontrolle stellen.
Auch der Warenhandel über Einkauf und
Verkauf, z.B seines eigenen Biomarktes in
Naila, würden genau kontrolliert, um Her-
stellungs- und Vertriebsschwindel zu ver-
meiden. Bei Zuwiderhandlung drohe der
Entzug der Zulassung des Biomarktes, so
derMarktinhaber Johannes Scholz.
Seit 1992 schütze der Gesetzgeber die

Begriffe „Bio“ eindeutig durch das EU-Bio-
Label, neu z. B. das „Europa-Blatt“ mit 12
weißen Sternen auf grünem Grund. Die
europäische Öko-Verordnung regele u.a.
den Verzicht der Bio-Bauern auf chemisch-

synthetische Pestizide und mineralische
Stickstoff-Dünger, die Haltung von Öko-
Tieren und die Verwendung von Zusatz-
stoffen in ökologischen Lebensmitteln.
In Deutschland übernähmen dies 17 vom
Staat überwachte Kontrollstellen. Im Aus-
land produzierte Bioprodukte würden
ebenfalls bereits engmaschig vor Ort, zum
Teil unangemeldet, in Geschäftsräumen, in
Ställen und auf Feldern, ohne „Mauscheln“
kontrolliert, auch wenn vereinzelt ein
Betrugsfall offenkundigwerde.
Die EU-Ökoverordnung schreibe ebenfalls
vor, dass Biobauern nicht genmanipuliertes
Saatgut verwenden dürfen. Letztlich, so der
Referent, ließen sich darüber hinaus un-
erlaubte Futtermittel-Zusätze und Antibio-
tika im Endprodukt nachweisen, vergleich-
barmit Dopingkontrollen.
Nicht nur der berechtigt höhere Preis und
die eigene Gesundheit sollten beim Biokauf
Kriterium sein, sondern die geringere Um-
weltbelastung, das Tierwohl und damit die
Nachhaltigkeit auch für nachfolgende Ge-
nerationen. Johannes Scholz verdeutlichte
den höheren Preis von Bioware am Ver-
gleich eines normalen Weizenbrötchens
zum Bio-Dinkel-Brötchen, das zwar doppelt
so teuer, aber aromatischer im Geschmack,
gehaltvoller und sättigender sei. Durch
gezielt sparsameren Einkauf von wertvoller
Bioware würde sich der Mehrpreis relati-
vieren. Eine rege Diskussion ergänzte die
umfassende Information des Bio-Fachman-
nes Johannes Scholz.

Biomarkt-Inhaber Johannes Scholz bei seiner
Bio-Information beim KEB Bildungskreis Hutzn
Stubn Naila.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

!! WIR SUCHEN DICH !!

Ausbildung
zum Fleischer/-in
Wir erwarten von Dir:
– Zuverlässigkeit
– Freundlichkeit im Umgang
mit den Kunden

– und vor allem Spaß an der Arbeit
im Lebensmittelbereich

Dann sende Deine Bewerbung an:
Landmetzgerei Diezel z. Hd. Maximilian Diezel
Siemesweg 5a / Carlsgrün 95138 Bad Steben

oder per Mail: info@landmetzgerei-diezel.de (Betreff: Bewerbung)

Fleisch- und Wurstwaren
aus dem Frankenland

Dann sende Deine Bewerbung an:

Gasthaus „Zum Gupfen“
9518 Berg- isenbühl - Am Sonnenhang 1 - el.: 9 93/389
Sonntag, 5. August und Montag, 6. August 2018

KIRCHWEIH
Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Müller

GROSSES FISCH-BUFFET mit besonderen
Spezialitäten aus See und Meer

Freitag, 17. März 2017, ab 18.00 Uhr
pro Person: 16,50 € - Bitte reservieren Sie rechtzeitig

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Ihre Familie Schuberth
Mittwoch Ruhetag – Mo. u. Do. ab 17.00 Uhr geöffnet

Gottsmannsgrün 8
Schwarzenbach a.Wald

Tel. 09289 1406

BARBECUE-SCHLEMMER-BUFFET
mit Antipasti und viel mehr…

Freitag, 3. August 2018, ab 18.00 Uhr
pro Person: 19,50 € – bitte reservieren Sie!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Ihre Familie Schuberth
Mittwoch Ruhetag – Mo. und Do. ab 17.00 Uhr geöffnet
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Bis 30.07. Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Ortsgebiet Geroldsgrün
28.08. 10.30 Uhr Fischereiverein Naila Fischerfest an der Selbitz Biergarten der FT Naila, Hofer Str. 31
28./
29.07.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen

28.07. 14.00–
18.00 Uhr

GO Church Schwarzenbach a.Wald Tag der offenen Tür mit Kids-Programm Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

28.07. 16.00 Uhr Reservistenkameradschaft
Langenbach

Gartenfest mit Volkslauf Biathlonanlage beim Sportplatz
Langenbach

28.07. 17.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Abendmusik für „Orgel und Klavier“ Johanneskirche Lichtenberg
29.07. ab 10.00 Uhr MSC Lichtenberg 26. ADAC Fahrzeug-Veteranen-Treffen Schloßplatz Lichtenberg
29.07. 14.00–

17.00 Uhr
Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

31.07. 14.30 Uhr Pensionisten und Rentner des
öffentlichen Dienstes –PRöD, Naila

Monatstreffen mit Birgit König von der
Klinik Hochfranken. Sie spricht über
das Thema “Jeder ist seines Glückes
Schmied”

Gaststätte Froschgrün

31.07. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Una Notte Italiana“ Konzert mit Malena
Grandoni & Ensemble

Großer Kurhaussaal

01.08. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Steinbach „Haisla“-Abend mit Brotzeit Wanderheim Steinbach
01.08. 19.30 Uhr Kirche Bad Steben Konzert: Die vier EvangCellisten Lutherkirche Bad Steben
02.08. 20.00 Uhr Oldtimer-Freunde rund um den

Döbraberg
Stammtisch Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün

03.08. 10.00–
16.00 Uhr

Modellfluggruppe Lichtenberg/Naila Aktionstag im Rahmen der Ferien-
programme für Kinder und Jugendliche

Modellfluggelände Lichtenberg/Binsig

03.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest mit Livemusik und
buntem Rahmenprogramm

Spielbank Bad Steben

04./
05.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen

05.08. 14.00–
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.08. 11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen

08.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Vortrag von Heike Lorenz: „Die sanfte
Heilweise der Bachblüten“

Vortragssaal im Kurhaus

09.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für
Gesang mit Prof. Charlotte Lehmann

Großer Kurhaussaal Bad Steben

11.08./
12.08.

Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit Livemusik und buntem
Rahmenprogramm

Kurpark Bad Steben

11./
12.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen

11.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün
(Modelleisenbahnclub)

24. Straßenfest Ehemaliges Rathaus in Marxgrün

12.08. 14.00–
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14.08. 11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-
Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Humorvoller Gesundheitsvortrag von Dr.
Petra Wenzel: „Schlau gelaunt“

Vortragssaal im Kurhaus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1–1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00 – 19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend; 20.00 – 21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00 –
17.00 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Mi. 17.00–
18.00 Uhr

Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach
vorbeikommen

Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00–
18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Eingang Therme Bad
Steben

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–

15.30 Uhr
Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Fr. 16.00–16.45 Uhr
17.00–17.45 Uhr;
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Bahnhof Bad Steben
So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öffnungszeiten von 8.00 bis 17.00 Uhr;

sonntags bis 12 Uhr
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Entlassfeier an der
Mittelschule Frankenwald

Naila – 46 Schülerinnen und
Schüler der neunten Jahrgangs-
stufe und 24 der zehnten sind bei
der „Entlassfeier“ in der Turn-
halle der Mittelschule Franken-
wald verabschiedet worden.
1. Bürgermeister Frank Stumpf
sprach von einem „erreichten
Gipfel“, für den sich das Lernen
lohnte wie auch das beherzte
Herangehen an die Aufgaben.
„Ihr habt euch ein gutes Stand-
bein für euren weiteren Lebens-
weg geschaffen.“ Er machte auch
darauf aufmerksam, dass der
Besuch der vielen Ehrengästemit
Bürgermeisterkollegen, Schulrat
Stefan Stadelmann und Stadträ-
ten die Wertschätzung der Leis-
tungen der Schülerinnen und
Schüler und der Schule wider-
spiegelt. „Eure Lehrer haben

euch gefördert und gefordert,
begleitet und geleitet“, merkte
Frank Stumpf an und unterstrich
die hervorragende Arbeit von
Schule und Lehrern.
Eine besonders schöne Tradition
in der Mittelschule Frankenwald
stellte zudem die Bilderpräsen-
tation versehen mit dem passen-
den Spruch für den jeweiligen
Schüler während der Überrei-
chung der Abschlusszeugnisse
dar.
Jana Klose hat die Mittlere Reife
mit der Traumnote 1,0 abge-
schlossen. Sie ist damit die Beste
im Schulamtsbezirk von Stadt
und Landkreis Hof. Klose wird
am 1. September eine Ausbil-
dung zurAltenpflegefachkraft im
Seniorenwohnheim „Franken-
höhe“ in Langenbach beginnen.

Schulfest amHochfranken-
GymnasiumNaila

Naila – Das Schuljahr am Hoch-
franken-Gymnasium Naila be-
schließt traditionell das Schul-
fest, bei dem die große Schulfa-
milie noch einmal zusammen-
kommt und gemeinsam feiert,
bevor es in die großen Ferien
geht. Dabei boten die einzelnen
Klassen eine Vielzahl an Aktivi-
täten für Klein und Groß an. Der
Start gehörte traditionell, nach
der Eröffnung durch den Schul-
leiter Stefan Ernst, den Tänze-
rinnen. Zwölf Mädchen des Pro-
jektes „Mentor-Sport nach 1“
begeisterten bei der Präsenta-
tion der selbst erarbeiteten Cho-
reografie. Erkunden, entdecken
und ausprobieren der vielfälti-
gen Angebote war in Klassen-
zimmern, Aula und Pausenhof
angesagt und da gab es viel zu
erleben. Sportlich ging es auf
dem Pausenhof beim Kegeln zu.
Damit der Anreiz etwas größer
war, hatten die Achtklässler kur-
zerhand Lehrerporträts auf die

Kegel geklebt. Schatzsuche im
Heuhaufen bot die 5b, die
Nascherei versteckten und den
Haufen immer wieder aufschüt-
teten. Auch Cross-Boule war als
weitere Außenaktion im Pro-
gramm. Flechtfrisuren oder Glit-
zertattoos botenMädchen der 9a
an und beim Umweltquiz konnte
ein jeder sein Wissen testen. Wer
wollte, konnte dem Casino einen
Besuch abstatten und natürlich
auch spielen. Klassenkino und
Gruselkabinett waren weitere
Angebote. Es gab zudem die
Möglichkeit, Bilder vom Schü-
leraustausch Kirgistan zu be-
trachten oder in der Kunstaus-
stellung verschiedene Schüler-
exponate. Auch die Schulband
verschaffte sich Gehör und
unterhielt die Gäste eine halbe
Stunde in der Schulaula, woman
auch Schulartikel als Erinnerung
erwerben konnte wie auch Spie-
le für den Mathematikunter-
richt.

Versicherung von Schülern und Studenten im Ferienjob

Hof – Viele Schüler und Studen-
ten verdienen sich mit einer Fe-
rienarbeit etwas Geld. Genauso
wie beim Schul- und Universi-
tätsbesuch stehenSie dabei unter
dem Schutz der gesetzlichen Un-
fallversicherung. Die Beiträge
dafür zahlt der Arbeitgeber. Der
Versicherungsschutz gilt auch
für Minijobs sowie unentgeltli-
che Praktika. Er besteht unab-
hängig davon, wie lange das
Arbeitsverhältnis dauert oder
wie viel man bei seinem Ferien-

job verdient. Welcher Versiche-
rer für das beschäftigende
Unternehmen zuständig ist, ob
zum Beispiel Berufsgenossen-
schaft, Unfallkasse oder Ge-
meindeunfallversicherungsver-
band, weiß die jeweilige Perso-
nalabteilung. Neben Arbeitsun-
fällen sind auch Personenschä-
den auf dem direkten Weg von
und zur Arbeitsstätte gedeckt.
Bei versicherten Unfällen über-
nimmt die gesetzliche Unfallver-
sicherung die Kosten für Heilbe-

handlung, Rehabilitation und
Pflege. Bei schweren Unfällen
mit bleibenden Schäden erhal-
ten Versicherte eine entspre-
chende Rente.
Wichtiger Hinweis: Arbeitsun-
fälle während eines Ferienjobs
im Ausland sind nicht über die
deutsche Unfallversicherung ab-
gedeckt. Das gilt auch dann,
wenn man für die Auslandstoch-
ter eines deutschen Unterneh-
mens tätig ist. Wer also in den
Ferien außerhalb Deutschlands

arbeiten will, sollte sich vor der
Abreise genau über eine Absi-
cherung gegen Arbeitsunfälle
beim beschäftigenden Unter-
nehmen informieren.

Info: Auf der Homepage der
Deutschen Gesetzlichen Unfall-
versicherung (http://publika-
tionen.dguv.de) können dazu
entsprechende Infoblätter be-
stellt oder heruntergeladen wer-
den.

Sie sind die Besten der neunten und zehnten Jahrgangsstufe. Unser Bild
zeigt (von links) Max Seelbinder, Klassenlehrer 9b Bernd Müller, Sina
Oelschlegel, Jakob Keidel, Jana Klose und Redan Baycuman sowie die
Klassenlehrerinnen Pamela Lindthaler, 9aG und Nicole Mock, 10aM und
Schulleiter Alfred Rockelmann.



Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,27.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,29.7.,9 Uhr: Gottesdienst;
Fr., 3.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,29.7., 10 Uhr: Gottesdienst, 20 Uhr: Hauskreis
(Infos bei Frau Hohenberger);
Di., 31.7., 19 Uhr: Konzertabend mit demChor
Force Evangelic aus Haiti in der Bartholomäuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So.,29.7.,10 Uhr: Gottesdienst,18 Uhr: Jesus-
House-Club im Jesus-House;
Mo.,30.7.,19.30 Uhr: Bibelstunde der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft;
Do., 2.8.,17 Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim
Voranzeige:
So.,5.8.,13 Uhr: Gottesdienst in Meierhof mit Ab-
schied vomGottesdienstraum

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di., 31.7., 18 Uhr: Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
So., 29.7., 9 Uhr: HeiligeMesse

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
Fr., 27.7., 17 Uhr: Jungs-Jungschar; 18.30 Uhr:
Teenie-Kreis free-x;
So., 29.7., 10 Uhr: Gottesdienst
Vorschau:
So., 5.8., 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit
der Freien Christengemeinde Sängerwald im Sän-
gerwald; anschließend gemeinsames Grillen
Mambinis, Kinderstunde, Jungscharen und Teenie-
Kreis entfallen während der Ferien.

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So., 29.7., 10 Uhr: Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Christina Henzler in Hof, anschließend
Grillmittagessen, ab 14 Uhr Verabschiedung, an-
schließend Kaffeetrinken.

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr., 27.7., 19.30 Uhr: Gebetsabend
So., 29.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst, parallel dazu
Kindergottesdienst
Mi., 1.8., 19.45 Uhr: Hauskreis in Naila, AmHam-
merberg 16

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
Sa., 28.7., 14 bis 18 Uhr: Tag der offenen Tür mit le-
ckeren alkoholfreien Getränken, Ballonflug-Wett-
bewerb und Kids-Programm

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 27.7., 18 Uhr: Stadtkirche; Abendgebet;
Sa., 28.7., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift;
16 Uhr: Bonhoefferhaus; Sommerfest der Gemein-
dehelfer, -helferinnen;
So., 29.7., 10 Uhr: Stadtkirche; Gottesdienst;
Di., 31.7., 19.30 Uhr: Stadtkirche; Orgelsommer-
abend mit Aurel von Bismarck aus Zwiesel, anschl.
Umtrunk

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
So. 29.7., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottesdienst
mit Abendmahl (Pfarrer Kaiser)

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 29.7., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
Sa 28.7., 13 Uhr: Trauung
So 29.7., 10.15 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,29.7.,9 Uhr: Gottesdienst,18 Uhr: Jesus-
House-Club im Jesus- House in Schwarzenbach
a.Wald, 20 Uhr: Hauskreis (Infos bei Frau Hohen-
berger)

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 28. 7., 16.45 Uhr: Rosenkranz;
So., 29. 7. 10.30 Uhr: Hl. Messe;
Mi. 1.8., 9 Uhr: Hl. Messe Naila, 17.30 Uhr: Rosen-
kranz

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 27.07., 19 Uhr: Teenie/Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 29.7., 10 Uhr: Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Christina Henzler in Hof, anschließend
Grillmittagessen, ab 14 Uhr Verabschiedung, an-
schließend Kaffeetrinken.

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr., 27.7., 19 Uhr: u.A. Besprechung Lukas 12 + 13,
sowie „Ihr seid mehr wert als viele Sperlinge“
außerdem: „Allein— aber nicht vergessen“ - mit
Videovorführung. Zum Abschluss „Jesus - der
Weg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel 30.
So., 29.7., 9.30 Uhr: biblischer Vortrag „Jehova und
Christus – sind sie Teil einer Dreieinigkeit?“ und
„Kenne deinen Feind“
Di., 31.7.Beginn der Besuchswoche des reisenden
Predigers; 19 Uhr: u.A. Besprechung Lukas 14 + 15
sowie „Das Gleichnis vom verlorenen Sohn“
außerdem: „Der verlorene Sohn kommt zurück“ -
mit Videovorführung. Zum Abschluss Vortrag des
reisenden Predigers: „Wir müssen mit Ausharren
laufen“

Evang.-Luth. Stadtkirche Naila:
Freitagsgebet jetzt immer abends
Das Freitag(morgen)gebet in der Evang.-Luth.
Stadtkirche Naila findet in den Sommermonaten ab
sofort immer am Freitagabend, um 18.00 Uhr statt.

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 27.7., 19.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche St.
Walburga;
Sa., 28.7., 14 Uhr: Ökum. Kurgastgottesdienst im
Kurpark; Pavillon am Klenzebau
19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, AlteWehrkir-
che St. Walburga;
So., 29.7., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45 Uhr:
Führung in der AltenWehrkirche St. Walburga;
Mo., 30.7., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
mit Kurkantor Rainer Goede; Treffpunkt: Pavillon am
Klenzebau (bei schlechtemWetter im Prinzregent-
Luitpold-Saal);
Mi., 1.8., 19.30 „Die 4 Evangcellisten“
Musik für vier Violoncelli, Lutherkirche, Eintritt frei!
Fr., 3.8., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohn-
park, 19.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche St. Wal-
burga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr., 27. 7. 9 Uhr: Hl. Messe, 15.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier im Seniorenwohnpark;
Sa., 28. 7. 19 Uhr: Hl. Messe;
So., 29. 7., 9 Uhr: Wortgottesfeier;
Do. 2.8., 19 Uhr: Rosenkranz

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So, 29.07., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Fr., 27.7., 8.30 Uhr: Schulschlussgottesdienst Grund-
schule Berg;
Sa., 28.7., 19 Uhr: Kirchweihkonzert in St. Jakobus-
kirche mit dem „Leipziger Duo Presto“, Eintritt frei;
So., 29.7., 9:30 Uhr: Festgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl zur Kirchweihe (musikalischeMitgestaltung des
Posaunenchores und „Leipziger Duo Presto“) Keine
Kirchbusabholung!
Mo., 30.7. bis Do., 2.8.: Präparandenfreizeit in Klos-
terkirch/Neckar
Mi., 1.8., 19:30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im
Café Royal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.,29.7., 10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. Konrad

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So., 29.7., 9.30 Uhr: zentraler Kirchweih-Gottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee; 9.30 Uhr: Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus; 14-17 Uhr: Andreas-
keller-Café; 17 Uhr: Kirchweih-Serenade auf dem
Kirchplatz mit dem Posaunenchor und dem Kultur-
verein;
Mi., 1.8., 19.30 Uhr: Gebetsabend imGemeinde-
haus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag bis Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr Freitag
Nachmittag von 16 – 18 Uhr. Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr., 27.7. 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 29.7., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst;
Fr., 3.8., 16 Uhr: Gottesdienst Alten- und Pflege-
heim Frankenhöhe

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 28.7., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr:
Abendmahl mit Vera Syring

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr. 27.7.Bibelsnack und Jugendtreff pausieren im
August;
So., 29.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Dekan i.R.
Engelhardt - Kein KiGo in den Ferien;
Di., 31.7., 9.30 Uhr: Gebetskreis im Gemeindehaus
Do., 1.8., 20 Uhr: Posaunenchorprobe

CVJMNaila

Fr., 27.07., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre);
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis
15 Jahren

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 29.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst

Konzert mit einemChor
aus Haiti

Der Chor „Force Evangelic“ aus Haiti unter
der Leitung von Mondesir Benoit tourt
Deutschland. Dabei gibt er auch ein Gast-
spiel in Döbra. Am 31.07. wird der in der
Bartholomäuskirche in Döbra zu hören
sein. Die Kirchengemeinde Döbra lädt
recht herzlich ein zu diesem interessanten
Abend.



 VR-BankingApps – 

Immer und überall 

mobil!

Mit unserer „Filiale für die Hosentasche“ können Sie Ihre Bankgeschäfte jederzeit,
unkompliziert und schnell erledigen:

Scan2Bank: Rechnungen schnell und einfach per Foto erfassen
Kwitt: Geldbeträge bis zu 30 Euro an Freunde überweisen, ganz easy ohne TAN
VR-SecureGo-App: TAN bequem und sicher auf die App senden lassen – eingeben, fertig

Jetzt die Apps downloaden und
ausprobieren!
www.vr-ff.de/service/mobile-
apps/banking-apps

a(pp)solut flexibela(pp)solut flexibel
Die Landbank



GEMEINSAM DURCHSTARTEN!GEMEINSAM DURCHSTARTEN!GEMEINSAM DURCHSTARTEN!

Kontakt unter:

engineering technologie marke ng GmbH
Personalmanagement
Schönbrunn 180
07929 Saalburg-Ebersdorf

Tel: +49 36651/385-0
E-Mail: bewerbung@etm-interna onal.de

www.etm-interna onal.de

Die etm GmbH ist ein mi elständisches Unternehmen, welches Bauteile und Systeme
aus Kunststoff und elastomeren Werkstoffen für die Automobilindustrie entwickelt,
fer gt und vertreibt. Mit unseren Produkten machen wir uns für die Reduzierung des
CO2-Ausstoßes stark.

Wir bilden aus!
Wir stellen ein!Wir stellen ein!

Wir stellen ein:

Ÿ Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und
Kautschuktechnik / Einrichter (m/w)

Ÿ Staplerfahrer (m/w)

Ÿ Fer gungsmitarbeiter (m/w)

Ÿ Werkzeugmechaniker (m/w)

Ÿ Mechatroniker (m/w)

Ÿ Elektroniker (m/w)

Ÿ Sachbearbeiter Customer Service (m/w)

Unsere Ausbildungsmöglichkeiten 2018:

Ÿ Elektroniker für Automa sierungstechnik
(m/w)

Ÿ Fachkra für Lagerlogis k (m/w)

Ÿ Maschinen- und Anlagenführer,
Schwerpunkt Metall- und
Kunststo echnik (m/w)

Ÿ Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und
Kautschuktechnik, Fachrichtung
Formenbau (m/w)

Ÿ Werkzeugmechaniker, Fachrichtung
Formentechnik (m/w)

Ausbildungsbeginn ist der 01.08.2018

Auch ein späterer Ausbildungsstart wäre
möglich.


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40

	Inhalt
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald

	Seiten (Namen)
	WIN__00127R.20180725150126.arc
	WIN__00227L.20180725150036.arc
	WIN__00327R.20180725162317.arc
	WIN__00427L.20180725162231.arc
	WIN__00527R.20180725162203.arc
	WIN__00627L.20180725162113.arc
	WIN__00727R.20180725162024.arc
	WIN__00827L.20180725161942.arc
	WIN__00927R.20180725161631.arc
	WIN__01027L.20180725161858.arc
	WIN__01127R.20180725161825.arc
	WIN__01227L.20180725161743.arc
	WIN__01327R.20180725161708.arc
	WIN__01427L.20180725152930.arc
	WIN__01527R.20180725153249.arc
	WIN__01627L.20180725153326.arc
	WIN__01727R.20180725153203.arc
	WIN__01827L.20180725153113.arc
	WIN__01927R.20180725153042.arc
	WIN__02027L.20180725153006.arc
	WIN__02127R.20180725153006.arc
	WIN__02227L.20180725153042.arc
	WIN__02327R.20180725153113.arc
	WIN__02427L.20180725153203.arc
	WIN__02527R.20180725153326.arc
	WIN__02627L.20180725153249.arc
	WIN__02727R.20180725152930.arc
	WIN__02827L.20180725161708.arc
	WIN__02927R.20180725161743.arc
	WIN__03027L.20180725161825.arc
	WIN__03127R.20180725161858.arc
	WIN__03227L.20180725161631.arc
	WIN__03327R.20180725161942.arc
	WIN__03427L.20180725162024.arc
	WIN__03527R.20180725162113.arc
	WIN__03627L.20180725162203.arc
	WIN__03727R.20180725162231.arc
	WIN__03827L.20180725162317.arc
	WIN__03927R.20180725150036.arc
	WIN__04027L.20180725150441.arc



